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Wichtige Adressen in der Samtgemeinde Dahlenburg
POLIZEI/FEUERWEHR

Polizei/Notruf  110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
.  Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611 · Fax 05851 602795

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Mail: samtgemeinde@dahlenburg.de 
Tel. 05851 86-0 · Fax 05851 86-40
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, 
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung finden Sie auf www.dahlenburg.de.
.  Samtgemeinde-Bürgermeister:
Christoph Maltzan
.  Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber, Tel. 05851 8628
Mail: tourist-info@dahlenburg.de
.  Bücherei, Moorweg 14,  
Tel. 05851 9792237
Öffnungszeiten: Di.   14:00 - 17:00 Uhr, 
Do. 14:30 - 17:30 Uhr
.  Rentenberatung, alle 14 Tage
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1. OG,  
Zi. 12, Herr Strohmeier
.  Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg, 
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus, Tel. 05851 86-0
.  Sprechstunde für Familie, Gleichstellung 
u. Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr 
Rathaus, 1. OG, Frau Meier
.  Bezirksschornsteinfegermeister  
Jakob Wülpern, Tel. 05851 7736

Gemeinden der Samtgemeinde
.  21368 Dahlenburg
Bürgermeister Ulrich Rambusch
Tel. 05851 7976
.  21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
Tel. 05851 7675
.  21368 Dahlem
Bürgermeister Ralf Böttcher
Tel. 05851 950-0
.  21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
Tel. 05855 255
.  21371 Tosterglope
Bürgermeister Stefan Betzenberger
Tel. 05853 1764

GESUNDHEITSWESEN

Praktische Ärzte
.  Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 1866
.  Gemeinschaftspraxis Hans-W. Schmidt, 
Dr. med. Edith Kolle, Andreas Rother
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 228

.  Lars Klingenberg
Bahnhofstraße 1, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 202
.  Renate Köhn, Am Fürstenwall 6,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 979757
.  Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Natur-
heilverfahren, Chirotherapie-Ernährungs-
medizin
Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf- 
Neestahl, Tel. 05855 978477
.  Privatpraxis Dagmar Sebon, Ärztin,  
Homöopathie, spirituelle Psychosomatik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau,
Tel./Fax 05853 511
.  Privatpraxis Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 979540

Zahnärzte
.  Sylvia Lühr, Lüneburger Straße 7,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 7190
.  Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 1010

Heilpraktiker
.  Sabine Böttcher
Am Heidberg 9, 21368 Dahlem  
OT Harmstorf, Tel. 05851 7380

.  Heinz-Gerhard Müller
Homöopathie, Ayurveda, Augendiagnose
Gartenstr. 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 944900

.  Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Bioresonanz (BnPS), Neuhausweg 11, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 602045

Psychotherapie
.  Birgit Simon, Psychotherapie (HPG)  
für Erwachsene u. Kinder, Sommerbecker 
Kirchweg 3, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 295
.  Alexa Rüdel, Psychotherapie (HPG),
Körper- u. Traumatherapie, Leesthal 1, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 602901

AWO 

.  Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlen-
burg, Jugendhilfe Tel. 05851 944642 o. 
9445135
Erwachsenenhilfe Tel. 05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung Tel. 05851 
602200, Mi. 09 - 11 Uhr

Physiotherapie
.  Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 1691
.  Praxis für Physiotherapie Stanja Wulf
Am Fürstenwall 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 2579100
.  Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851  602585

Apotheken
.  Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 222
.  Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 7636

Tierarzt
.  Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg,  
Tel. 05851 1073
Sprechstunde nach Vereinbarung

KIRCHEN

.  Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 381 · Fax  05851 602223

.  Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf,
Tel. 05855 233

.  Kath. Kirchengemeinde Bleckede/ 
Dahlenburg, St. Michael, Meisenweg,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05852 1445

SCHULEN

.  Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7859
.  Oberschule Am Dorn, Dornweg 2, 
21368 Dahlenburg,  Tel. 05851 944590-0
.  Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem,
Tel. 05851 941-0

KINDERGÄRTEN

.  Kinderkrippe Dahlenburg,  
Horner Weg 26, 21368 Dahlenburg 
.  Kindergarten Dahlenburg,  
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7801

.  Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope,
Tel. 05851 1536

ENERGIEVERSORGUNG/  
NOTDIENST

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlen-
burg, Tel. 05851 955-0

24 Stunden Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512
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Jetzt 
kostenlos
Hörgeräte 

testen!
Hörgeräte 

testen!
Hörgeräte 
kostenloskostenlos

Jetzt 
kostenlos

Jetzt 
kostenlos

Breite Straße 10 · 21354 Bleckede · Tel. 05852 9583-63 · www.weghenkel.de

Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann!

Die Schnelle-Hilfe- 
Versicherungen der LVM.

Telefon

 Henning Köllmann
 Dannenberger Landstr. 8
 21368 Dahlenburg

 (05851) 2 36
 info@koellmann.lvm.de

LVM-Versicherungsagentur
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

[ Markus Dauber ] Das letzte Bier ist ge-
zapft, der letzte Gast verabschiedet und die 
Türe zum Markt verschlossen, die Gaststube 
mit Clubzimmer und rustikaler Gemütlichkeit 
dahin. So soll es sein, nach über 50 Jah-
ren Arbeit im Dienste des Gastes ist Schluss, 
dachte sich Marlies vom Gasthaus „Kehr-
wieder“.

Aber der Reihe nach. Marlies Fillies, geb. 
Röhrs, hatte im Hotel Scheffler in Lüneburg 
ausgelernt und stieg 1962 in eine der be-
kanntesten Gastwirtschaften Dahlenburgs 
ein. Der Vater wiederum hatte das zentra-
le Haus am Marktplatz bereits 1903 vom 
Vorgänger erworben. Früher gab es noch 
sieben Gasthäuser im alten Dahlenburg. 

Für jeden Kreis und Verein war etwas da-

Mit dem Radetzkymarsch fing es vor 50 Jahren an ...
Gasthaus „Kehrwieder“ will neue Wege gehen

bei: Die etwas „besser Betuchten“ kehrten 
bei Kurlbaum und Fraas ein, der Mittelstand 
bei Adam und Kehrwieder. Und dann gab 
es ja noch die Gasthäuser Heitmann (im 
Volksmund auch „Postamt 2“ genannt, we-
gen der Nachbarschaft zum Postamt), das 
Deutsche Haus und den Dahlenburger Hof.

Treue Buben, Hexen, HSV Fanclub, Kinder-
komitee und Jungschützen, DRK und Spar- 
club, sie alle waren da und haben dem 
„Kehrwieder“ über lange Jahre die Treue 
gehalten, ob bei Vereinstreffen, Stamm-
tischen, Abendschoppen oder Jubiläen. Das 
Vereinsleben in Dahlenburg ist ohne die 
Gasthaustradition nicht denkbar und umge-
kehrt.

Viele Stammgäste wussten auch den Mit-
tagstisch mit guter Hausmannskost zu schät-
zen. Dazu gehörte eine ordentliche Vorbe-
reitung in der Küche. Mithilfe hier wie dort 
am Tresen und zu größeren Anlässen und 
Feiern hat Marlies Fillies immer gehabt und 
die Gäste kamen, um Neues zu erfahren, 
sich auszutauschen oder einfach nur, um 
ein kühles gezapftes Bier zu trinken. Damals 
wurde noch mehr getrunken, ist sie sich si-
cher, als viele Gäste noch zu Fuß kamen 
oder Monteure von der örtlichen Molkerei 
auch Übernachtungszimmer suchten. Bis 
1993 hatte das Gasthaus bis zu zehn Betten 
im Angebot, doch den späteren oder gar 
heutigen Ansprüchen konnte das nicht mehr 
genügen.

In über 50 Jahren Wirtshausleben hat sich 
so manches drinnen und draußen verändert: 
Dem Vater zuliebe wurde eine Musikbox 

Ein neuer Anstrich kam in den 1950er Jahren

angeschafft, die den Radetzkymarsch und 
den Schneewalzer spielte. Später folgten 
ein Billardtisch, Spielautomaten und Fern-
seher, alles noch weit vor dem Mobilfunk- 
und Internetzeitalter, als viele Gäste - ohne 
eigenen PKW- wie selbstverständlich zu Fuß 
ins Wirtshaus gingen. In den 1950er und 
1960er Jahren wurde die Außenfassade 
noch gestrichen, später dann so um 1970 
herum mit Klinkern verkleidet ... lang ist das 

her und doch soll die Tradition dieser Kultur 
weitergehen! Denn was wäre eine Gastwir-
tin ohne eine „große Familie“. Kinder, die 
sich um das Altenteil und die Nachfolge 
kümmern und dafür auch mit ortsansässigen 
Handwerkern den Umbau und die Renovie-
rung des alten Fachwerkhauses in die Hand 
genommen haben.

Schön zu wissen, dass es weitergeht, 
weitergehen muss, auch für den Ort Dahlen-
burg, der an dieser Stelle sicher einen der 
schönsten Flecken Erde beherbergt.
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[ Anke Borchhardt ] Auf dem Bleckeder 
Schlosshof starten die diesjährigen Mu-
sikalischen Kinder- und Jugendtage am 
Samstag, 26. Juli, um 19:00 Uhr mit „Rock 
am Elbschloss“. Hier präsentieren sich die 
Preisträger des diesjährigen Schülermusik-
wettbewerbs, den der Landkreis Lüneburg 
für die Schüler seiner kreiseigenen Schulen 
ausrichtet: Talentfrei und Yolo – beide Bands 
vom Gymnasium Bleckede , Endlich Don-
nerstag von der Jörg-Immendorff-Schule in 
Bleckede sowie das Trio Mihane Burghazi, 
Max Helmecke und Hannah Sprenger von 
der Schule am Schiffshebewerk, Oberschule 
Scharnebeck.

Weiter gehen die Musiktage am 
Sonntag, 27. Juli, um 11:00 Uhr 
mit dem traditionellen Bleckeder 
Kinderkonzert vor den Sommerferi-
en: „Der verrückte Tanzmeister oder 
die Jagd nach den Zauberschuhen“ 
mit dem Ensemble „DELICIÆ THEA-
TRALES“ aus Salzburg/Leipzig. Ein 
Konzert für kleine und große Leute 
ab fünf Jahren. 

Vor langer Zeit lebte einmal ein 
Tanzmeister. Er hatte schrecklich 
viel zu tun, denn zur damaligen 
Zeit mussten selbst Könige und 

Musikalische Kinder- und Jugendtage in Bleckede
Fürsten nach komplizierten Regeln tanzen. 
Eines Tages wurde der Tanzmeister an einen 
Königshof gerufen, an dem eine Prinzessin 
lebte, die nicht tanzen konnte. Der Tanzmei-
ster bemühte sich vergeblich, sie zum Tanz 
zu überreden. Der große Ball nahte, und es 
hatte den Anschein, als würde sich die Prin-
zessin dort blamieren. Durch einen großen 
Zufall fand sie ein Paar Zauberschuhe und 
beeindruckte damit auf dem Fest. Der Tanz-
meister jedoch wollte unbedingt ihr Geheim-
nis ergründen. Als die Prinzessin den Ball 
verließ, verfolgte er sie durch viele Jahrhun-
derte der Tanzgeschichte.

Ob er wohl das Geheimnis der wunder-
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Der verrückte Tanzmeister - „Arm nach oben!“

www.bleckede.de/musiktag

auf dem Bleckeder Schlosshof
Schlossstr. 10 · 21354 Bleckede

 Rock am Elbschloss
 Preisträger Schülermusikwettbewerb Landkreis Lüneburg 
 mit Talentfrei, Yolo, Endlich Donnerstag sowie dem Trio Mihane Burghazi, 
 Max Helmecke und Hannah Sprenger

 Kinderkonzert „Der verrückte Tanzmeister oder 
 die Jagd nach den Zauberschuhen“
 mit dem Ensemble „DELICIÆ THEATRALES“ (ab 5 Jahren)

Veranstalter: Stadt Bleckede · Landkreis Lüneburg  · Kultur- und Heimatkreis 

auf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshof

Musikalische Kinder- und 

Jugendtage 2014

Eintritt: 
Preisträgerkonzert 3,- €
Kinderkonzert 6,- €

gefördert durch

Sparkassenstiftung
Lüneburg

s

auf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshof

 und  und  und 
26. + 27.

Juli

Rock am Elbschloss
Preisträger Schülermusikwettbewerb Landkreis LüneburgPreisträger Schülermusikwettbewerb Landkreis Lüneburg
mit Talentfrei, Yolo, Endlich Donnerstag sowie dem Trio Mihane Burghazi, 

26. Juli
19:00 Uhr

Kinderkonzert
 die Jagd nach den Zauberschuhen“ die Jagd nach den Zauberschuhen“

mit dem Ensemble „DELICIÆ THEATRALES“ (ab 5 Jahren)mit dem Ensemble „DELICIÆ THEATRALES“ (ab 5 Jahren)

27. Juli
11:00 Uhr

samen Schuhe ergründen wird?
Auf humorvolle Weise werden in diesem 

Programm die Kinder durch drei Jahrhun-
derte Tanzgeschichte geführt. Sie erfahren, 
dass viele berühmte Komponisten auch Mu-
sik zum Tanzen geschrieben haben. Origi-
nal nachgestaltete Kostüme verdeutlichen 
anschaulich den Wandel in Musik, Tanz 
und Mode.

Weitere Infos: www.bleckede.de/musik-
tag. Karten sind für 6,00 Euro (Kinderkon-
zert) oder 3,00 Euro (Preisträgerkonzert) 
erhältlich: An der Abendkasse oder im Vor-
verkauf in der Buchhandlung Hohmann in 
Bleckede und Scharnebeck, im Biosphaeri-
um sowie beim Landkreis Lüneburg, Gebäu-
de 1, Zimmer 20.

Wichtiger Hinweis: Bei schlechter Wit-
terung fi nden die Konzerte im Bleckeder 
Haus, Schützenweg, statt. Die Spielstätten 
sind ausgeschildert.

Veranstalter der musikalischen Kinder- 
und Jugendtage 2014 auf dem Bleckeder 
Schlosshof sind die Stadt Bleckede, der 
Kultur- und Heimatkreis Bleckede und Umge-
bung e.V. sowie der Landkreis Lüneburg mit 
freundlicher Unterstützung durch die Spar-
kassenstiftung Lüneburg und der Gärtnerei 
Koop in Bleckede.

A

[ Hannah Heberlein ] Das erste Mal 
ruft das Biosphaerium Elbtalaue zu einem 
Malwettbewerb für Kindergärten und 
Grundschulklassen in der Metropolregion 
Hamburg auf: Unter dem Motto „Tiere im 
Biosphärenreservat Niedersächsische Elb-
talaue“ werden die 13 schönsten Motive 
für einen Wandkalender 2015 gesucht. Zu 
gewinnen gibt es kostenfreie Umweltentde-
ckungen, also tierische Umweltbildungspro-
gramme für Kindergärten und Schulklassen 
im Biosphaerium Elbtalaue, sowie Sach-
preise.

Storch und Biber sind bekannte Tiere der 
Elbtalaue, doch umfasst die Tierwelt noch 
viele weitere Arten: Von A wie Ameisen-
löwe bis Z wie Zander tummeln sich viele 
spannende Lebewesen im Biosphärenreser-

Malwettbewerb „Tiere im Biosphärenreservat“
vat. Welche davon kennen und mögen die 
Kinder der Metropolregion Hamburg beson-
ders gern? Das Biosphaerium will es genau 
wissen und ruft daher zu einem Malwettbe-
werb für Gruppen aus Kindergärten sowie 
Grundschulklassen der Region auf.

Bis zum 26. September 2014 haben die 
Kinder Zeit, ihr Lieblingstier oder eine Aus-
wahl von Tieren mit Tusche, Wachsmalern, 
Kreide oder ähnlichem zu malen oder zu 
zeichnen. Im Herbst werden die 13 schöns-
ten und kreativsten Bilder von einer Jury 
bewertet, in der auch die Partner dieses 
Malwettbewerbes vertreten sind, die Bio-
sphärenreservatsverwaltung Niedersäch-
sische Elbtalaue sowie Sparkassenstiftung 
Lüneburg. Danach werden die Bilder in 
einer Ausstellung im Biosphaerium gezeigt 

und in einem Wandkalender für das Jahr 
2015 veröffentlicht.

Mitmachen lohnt sich doppelt: Anhand 
der ausgewählten Siegerbilder vergibt das 
Biosphaerium tolle Preise! Dazu gehören 
Umweltentdeckungen, bei denen es zum 
Beispiel „Gans wild“ zugeht oder sich die 
Gruppe unter dem Motto „Wasser, Lupe, 
Gummistiefel“ auf Entdeckungstour ins Vor-
deichgelände der Elbe aufmacht. Zudem 
erhält jede teilnehmende Gruppe einen der 
gestalteten Tierkalender 2015 für den Klas-
sen- oder Gruppenraum.

Weitere Informationen zum Malwettbe-
werb und die genauen Teilnahmebedin-
gungen sind zu fi nden unter www.biosphae-
rium.de oder telefonisch unter 05852 95 
1414.
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[ Sabine Kulau ] Zum 17. Mal veranstaltet 
die Arbeitsgruppe Flachs und Leinen am 27. 
Juli 2014 von 11:00 – 18:00 Uhr in Lem-
grabe (Dahlenburg) das Flachsfest auf dem 
Platz der Lemgraber Feuerwehr. 

Wieder haben die Veranstalter Gerda 
Thost, Ulrike Söhl (Arbeitsgruppe Flachs 
und Leinen) und Andreas Schulz von der 
Feuerwehr Lemgrabe-Dumstorf viele gute 
Aussteller gewinnen können, die regionale 
Produkte rund um Flachs und Leinen anbie-
ten. Dabei sind auch die Spinnerinnen aus 
Dahlenburg und Neetze die zeigen, wie 
aus Flachs Leinen gewonnen wird.

Zum ersten Mal singen und spielen Mit-
glieder der Gruppe „Satolstelamanderfanz“ 
Lieder und Tänze vom Mittelalter bis heute, 
die mit modernen Rhythmen gemixt werden. 
Sie begleiten sich auf historisch-volkstüm-
lichen Instrumenten. Und dazu gibt es Kuli-
narisches aus der Region.  

Alles begann vor rund 20 Jahren, als im 
Dahlenburger Heimatmuseum alte Gerät-
schaften wie Webstuhl, je eine Schwinge, 
Brake, Hechel und mehrere Spinnräder aus-
gestellt waren. Das brachte Gerda Thost aus 
Lemgrabe auf die Idee, das alte Handwerk 
wieder ins Leben zu rufen. So begannen 

Raufen, Riffeln, Rotten - das 17. Flachsfest in Lemgrabe
sie und einige Mitstrei-
terinnen direkt neben 
dem Feuerwehrhaus in 
Lemgrabe alten Flachs-
samen auszusäen. 
Anfang Juli blühte der 
Flachs dann in wunder-
schönem Blau, und es 
wurde geerntet. „Dazu 
wurde jede einzelne 
Pfl anze mit der Wurzel 
aus dem Boden heraus-
gezogen – das nennt 
man „Raufen“, erklärt 
Gerda Thost, die inzwi-
schen Webmeisterin ge-
worden ist. Dann folgten 
weitere Arbeitsschritte wie „Riffeln“ (mit 
einem Kamm werden die Samenkapseln 
vom Stamm gelöst) und das „Rotten“ (zer-
setzt Pfl anzenleim und Faserbündel lösen 
sich heraus), weitere aufwendige Vorgänge 
folgten. Schließlich entstand so aus dem ge-
wonnen Flachsfaden das Leinen. 

Diese Techniken wurden von den Römern 
aus dem alten Ägypten nach Deutschland 
gebracht. Im Mittelalter stammten noch bis 
zu 60 Prozent der Textilien aus dem Flachs-
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Die Spinnerinnen aus Dahlenburg und Neetze

Flachs gerottet und Flachsfaden

Der Flachs wird bearbeitet

anbau. Noch im letzten Jahrhundert befand 
sich auf jedem Bauernhof ein Webstuhl, der 
zum Weben der Aussteuer für die Töchter im 
Einsatz war.

All das und viel mehr erfahren die Besu-
cher auf dem 17. Flachsfest in Lemgrabe bei 
Dahlenburg.

Informationen zum Flachsfest gibt es un-
ter: www.fl achs-und-leinen.de und bei der 
Tourist-Information Dahlenburg, Tel. 05851 
8628, www.dahlenburg.de.

Natur, Kultur, Freizeit und Erholung in der Flusslandschaft Elbe

Auf zum Flachsfest 
Mit Infostand der Tourist Information

 

  Lemgrabe/Dahlenburg, Sonntag, 27. Juli 2014

Tourist-Info Samtgemeinde Dahlenburg
Tel. 05851-860 · Fax 05851-8640

tourist-info@dahlenburg.de · www.dahlenburg.de

Natur, Kultur, Freizeit und Erholung in der Flusslandschaft ElbeNatur, Kultur, Freizeit und Erholung in der Flusslandschaft ElbeNatur, Kultur, Freizeit und Erholung in der Flusslandschaft Elbe

Auf zum FlachsfestAuf zum Flachsfest

Lemgrabe/Dahlenburg, Sonntag, 27. Juli 2014Lemgrabe/Dahlenburg, Sonntag, 27. Juli 2014

tourist-info@dahlenburg.de · www.dahlenburg.de

Lemgrabe/Dahlenburg, Sonntag, 27. Juli 2014  Lemgrabe/Dahlenburg, Sonntag, 27. Juli 2014

tourist-info@dahlenburg.de · www.dahlenburg.detourist-info@dahlenburg.de · www.dahlenburg.detourist-info@dahlenburg.de · www.dahlenburg.de

Benötigen Sie 

neue Gartengeräte

oder möchten Sie diese 

repariert haben?

 
Land- und Gartentechnik · Lemgrabe · Hauptstr. 49-51 · 21368 Dahlenburg/Bahnhof

Tel. 05851 405 · www.kochundsohn.de

Koch & Sohn

∇  Elektro-Installation 
∇  Elektrogeräte 
∇  Miele-Kundendienst 
∇  Datennetzwerk 
∇  Telefonanlagen

Hauptstraße 7-9 · 21368 Dahlenburg/Lemgrabe
Telefon (0 58 51) 441 · Telefax (0 58 51) 444
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Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten:
Montags - Freitags 10 - 18 Uhr

mail@fundus-dahlenburg.de
www.fundus-dahlenburg.de

Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

[ Frank Jonas ] Familien mit Kindern haben 
oftmals große Schwierigkeiten, wenn es um 
den beruflichen Einstieg geht. Daher bietet 
das Jobcenter Lüneburg jetzt Unterstützung 
direkt in Dahlenburg an. Susanne Blume 
vom Jobcenter Lüneburg: „Als Beauftragte 
für Chancengleichheit lade ich Sie zu einer 
individuellen Beratung rund um den beruf-
lichen Einstieg, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, Kinderbetreuung und Fördermög-
lichkeiten für Kunden des Jobcenters  ein, 
um gemeinsam einen Weg für Ihre spezielle 
Lebenssituation zu erarbeiten“. 

Neu: Jobcenter Sprechstunde im FUNDUS Dahlenburg

[ Markus Dauber ] Nach mehrjährigem 
Anlauf und Vorstandsbeschluss der Mitglie-
derversammlung des Fördervereins, ist es 
den Turmfreunden Dahlenburg in Zusam-
menarbeit mit dem Turmeigentümer, der En-
ergieversorgung Dahlenburg-Bleckede AG 
gelungen, den markanten  backsteingemau-
erten Turmkopf zu beleuchten.

Mit vier 30 Watt LED-Hochleistungslam-
pen, die in etwa 20 Meter Höhe auf ent-
sprechende Halterungen montiert wurden, 
leuchtet das Dahlenburger Wahrzeichen in 
einem gelblichen Licht weit über die Dächer 
der Gemeinde hinaus.

Damit soll der vielen noch unbekannte 
Turm ein echter Hingucker werden, eine Art 
Leuchtturm, der besonders das Äußere des 
etwa 25 Meter hohen Gebäudes verschö-

Dahlenburger Wasserturm wird Leuchtturm

nern soll,  so der Vorsitzende des Turmver-
eins, Markus Dauber.
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[ Mathias Niebuhr ] Immer freitags rollt 
der Ball im Jugendzentrum Dahlenburg. Ab 
18:00 Uhr treffen sich alle Fußball-Begeis-
terten im Jugendzentrum, um je nach Wetter 
auf dem Sportplatz oder in der Sporthalle 
gemeinsam zu kicken. Hier geht es um den 
gemeinsamen Spaß am Spiel, in wechseln-
den Mannschaften werden kurze Turniere 
gegeneinander ausgespielt. Lust auf Fuß-
ball? Im JUZ-Team ist immer Platz für neue 
Mitspieler und Mitspielerinnen. Einfach mal 
vorbei schauen. Fußballer ab 10 Jahre sind 
herzlich willkommen, eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Für die Eltern entstehen 
keine Kosten. Bitte Sportsachen (Hallen – 
und Sportplatzschuhe) mitbringen!

Noch Fragen? Ausführliche Informationen 
im Jugendzentrum Dahlenburg, Dornweg 
4 (neben dem Schwimmbad) Tel: 05851 
7600 oder drkjugendtreff@yahoo.de.

Fußball im 
Jugendzentrum

Von innen kann das  1930 mit 90.000 
Klinkern ummauerte  Wasserturmgestell mit 
Technik leider nicht besichtigt oder bestie-
gen werden. Zu gefährlich laut Aussage des 
Eigentümers.

Welchen Aufgaben und Objekten sich die 
Turmfreunde in Zukunft zuwenden können, 
wird gerade diskutiert. Eines ist aber schon 
jetzt klar, je nach Objekt, es geht immer nur 
im Einverständnis mit dem Eigentümer. Aus 
dieser Erfahrung hat der Verein gelernt und 
möchte sich regional verankerten und inte-
ressanten Bauwerken weiterhin zuwenden.    
Interessierte können ihre Ideen unter info@
wasserturm-dahlenburg.de einsenden und 
sich auf der gleichnamigen Homepage in-
formieren.

Den ersten Termin gibt es am Donnerstag, 
den 31. Juli von 10:00 - 13:00 Uhr direkt 
im FUNDUS Dahlenburg. Hier besteht die 
Möglichkeit, zwanglos mit Frau Blume ins 
Gespräch zu kommen und es steht auch ein 
Raum für eine persönliche Beratung zur Ver-
fügung.

Das Kaufhaus FUNDUS Dahlenburg ist 
ein gemeinnütziges Projekt, das auf Spen-
den angewiesen ist. Sie möchten Waren 
Spenden? Sprechen Sie uns gerne an! Ger-
ne holen wir größere Spendenmengen oder 
auch Möbel bei Ihnen zu Hause ab. 

Wer gerne stöbert und auf Schnäppchen-
jagd geht, ist im Second Hand Kaufhaus 
FUNDUS in Dahlenburg genau richtig. Ob 
Möbel, Textilien oder Hausrat – hier gibt es 
für jeden etwas! Neben dem Einkauf bietet 
sich Ihnen auch die Gelegenheit, im Inter-
netcafé zu surfen oder eine Erfrischung zu 
sich zu nehmen. 

Auftraggeber ist das Jobcenter Lüneburg, 
zuständig für die Grundsicherung von lang-
zeitarbeitslosen Menschen. Träger sind die 
neue arbeit lüneburg-uelzen gGmbH und 
die job.sozial GbR.

Sie haben eine Wohnung oder ein Haus 
aufzulösen? Hierfür unterbreiten wir Ihnen 
gerne ein Angebot für eine besenreine 
Haushaltsauflösung. Bitte vereinbaren Sie 
einen Termin unter 05851 979420. Unse-
re Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 
10:00 - 18:00 Uhr.

 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC
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OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Minibagger
  Radlader 40 km/h 
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 15 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m mit eigenem 

Radantrieb 

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterbo-

den-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Schafstall in Ventschau
Alles für Ihre Feier, auch außer Haus

Restaurant mit 90/40/30 Plätzen
Rustikaler Schafstall mit bis zu 120 Plätzen

www.heils-hotel.de

Heil´s Hotel · Hauptstr. 31
21371 Ventschau

Tel./Fax 05853/1816
Mail: info@heils-hotel.de

Schafstall in VentscVentscV hau

HEIL’S HOTELHEIL’S HOTEL

Schafstall in Ventschau

[ Marc Bergmann ] Auf der Jahreshaupt-
versammlung der Samtgemeinde-Feuerwehr 
im Feuerwehrhaus Dahlenburg konnte 
Gemeindebrandmeister Ottmar Möller 
zahlreiche Gäste von Rat und Verwaltung, 
Brandmeister anderer Gemeinden sowie 
den neuen Pastor Jonathan Overlach begrü-
ßen. 

Die zwölf Ortsfeuerweh-
ren in der Samtgemeinde 
hatten mit 177 Einsätzen 
ein vergleichsweise ruhiges 
Jahr hinter sich, jedoch wa-
ren arbeitsintensive Einsät-
ze abzuarbeiten. So waren 
alle Ortsfeuerwehren beim 
Elbehochwasser über meh-
rere Tage gefordert und 
auch beim Großfeuer in 
der Lüneburger Altstadt wa-
ren zahlreiche Kräfte aus 
der Samtgemeinde vor Ort. 
Auch mussten Verkehrsun-
fälle, Not-Türöffnungen, Tierrettungen und 
Ölspuren abgearbeitet werden. Insgesamt 
wurden elf Menschen gerettet.

Insgesamt wurden über 9.500 Einsatz-
stunden im Jahr 2013 ehrenamtlich gelei-
stet. In der Samtgemeinde stehen 380 Mit-
glieder der Einsatzabteilung zur Verfügung, 
darunter 34 Frauen. 119 Kameraden sind 
in den Ehren- und Altersabteilungen orga-
nisiert. Auch die Jugendarbeit ist ein we-
sentlicher Bestandteil, so sind 114 Jungen 
und Mädchen Mitglied in den Kinder- und 
Jugendfeuerwehren in der Samtgemeinde. 
Somit sind über 600 Einwohner der Samt-
gemeinde Dahlenburg ehrenamtlich in der 
Feuerwehr organisiert.

Gemeinde-Ausbildungsleiter Walter Bruns 
berichtete über Lehrgänge und Fortbil-
dungen, an denen Mitglieder der Ortsfeu-
erwehren teilgenommen haben. Es wurden 
55 Lehrgänge an der Feuerwehrtechnischen 

Jahresrückblick der Feuerwehren in der Samtgemeinde Dahlenburg
Zentrale in Scharnebeck und 13 Lehrgänge 
an der Niedersächsischen Akademie für 
Brand- und Katastrophenschutz (NABK) in 
Celle besucht. Für 2014 ist geplant, wieder 
eine Truppmann-2-Ausbildung in der Samt-
gemeinde anzubieten.

Olaf Niebuhr als Gemeinde-Atemschutz-
wart konnte von 104 Atemschutzgeräte-

trägern berichten. Bei Einsätzen musste 
22-mal Atemschutz getragen werden. Im 
vergangenen Jahr wurden zwei neue Atem-
schutzgeräte für die Feuerwehr Nahrendorf-
Oldendorf angeschafft und durch eine Um-
verteilung innerhalb der Ortsfeuerwehren 
konnte die Feuerwehr Gienau ebenfalls 
zwei Geräte übernehmen.

Samtgemeindebürgermeister Christoph 
Maltzan bedankte sich in seinen Grußwor-
ten für die geleisteten Stunden in den Feuer-
wehren und berichtete, dass der Haushalt 
der Samtgemeinde beschlossen ist und in 
ihm auch Investitionen in den Brandschutz 
festgeschrieben sind. So wird in diesem Jahr 
noch ein Tragkraftspritzenfahrzeug mit 600 l
Wassertank (TSF-W) an die Feuerwehr Lem-

Beförderung von Andreas Schultz (Mitte) zum Brandmeister

grabe-Dumstorf, ein Löschgruppenfahrzeug 
10 mit Allradfahrgestell und 1200 l Was-
sertank (LF 10) an die Feuerwehr Ellringen 
und ein Einsatzleitwagen (ELW 1) für die 
Samtgemeinde-Feuerwehr am Standort der 
Feuerwehr Dahlenburg übergeben.

Des Weiteren wird ein Brandschutzbe-
darfsplan durch einen externen Gutachter 

aufgestellt, damit wird über-
prüft, wie die Feuerwehr sich 
in Zukunft aufstellen muss.

Nach den Grußworten 
konnte der Samtgemeinde-
bürgermeister den neuen 
stellvertretenden Ortsbrand-
meister der Feuerwehr 
Lemgrabe-Dumstorf, Holger 
Meyer, vereidigen. Ebenfalls 
aus der Feuerwehr Lemgra-
be-Dumstorf wurde der neue 
Ortsbrandmeister Andreas 
Schultz zum Brandmeister 
durch den stellv. Kreisbrand-

meister Henning Banse befördert.
Durch Gemeindebrandmeister Ottmar 

Möller wurden Olaf Niebuhr aus der Feu-
erwehr Lemgrabe-Dumstorf und Marc Wa-
chowski aus der Feuerwehr Dahlem zu 
Löschmeistern befördert.

Drei besondere Ehrungen wurden vor-
genommen: Ehrenortsbrandmeister Martin 
Voss (FF Lemgrabe-Dumstorf) und Wolfgang 
Szerzant (FF Boitze) wurden mit der „Sil-
bernen Ehrennadel“ des Kreisfeuerwehrver-
bandes Lüneburg und Ehrenortsbrandmei-
ster Jürgen Bauch (FF Pommoissel) mit der 
„Bronzenen Ehrennadel“ des Landesfeu-
erwehrverbandes Niedersachsen für ihre 
langjährigen Tätigkeiten in der Ortsfeuer-
wehr ausgezeichnet.
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Terminhotline: Telefon 05851 97960-12 und 05852 97744

Veranstaltungen in und um Dahlenburg und Bleckede
JULI

. Freitag, 25.07., 21:30 Uhr, Bleckede: 
Nachtklänge zum Sonnenuntergang, in der 
St. Jacobi Kirche

. Freitag, 25.07., Bleckede, Schlosshof, 
Schlossstraße 10: „2. Lange Nacht der 
Poesie“ (V S. 17)

. Samstag, 26.07., 19:00 Uhr, Bleckede, 
Schlosshof, Schlossstraße 10: „Rock am 
Elbschloss“ (Musikalische Kinder- und Ju-
gendtage auf dem Schlosshof) – Preisträger 
des Schüler-Musikwettbewerbs des Land-
kreises Lüneburg, Eintritt: 3 Euro (V S. 4)

. Sonntag, 27.07., 11:00 Uhr, Bleckede, 
Schlosshof, Schlossstraße 10: „Der ver-
rückte Tanzmeister oder die Jagd nach den 
Zauberschuhen“ (Musikalische Kinder- und 
Jugendtage auf dem Schlosshof) Kinderkon-
zert ab 5 Jahren und Familien, Eintritt: 6 
Euro (V S. 4)

. Sonntag, 27.07., 16:00 Uhr, Bleckede, 
Schlosshof, Schlossstraße 10: „Tine Thing 
Helseth mit ten Thing (Festspiele Mecklen-
burg-Vorpommern), Eintritt: 35/25 Euro

. Sonntag, 27.07., 11:00 - 18:00 Uhr, 
Lemgrabe: Flachsfest mit Kunsthandwerker-
markt am Gerätehaus (V S. 5)

. Donnerstag, 31.07., Dahlenburg: Job-
center-Sporechstunde im FUNDUS. Termine 
unter Tel. 05851 979420 (V S. 6)

AUGUST

. Samstag, 02.08., 20:00 Uhr, Dahlem: 
Tango Performance - Neue Bilder und Tän-
ze aus Buenos Aires; Tango-Workshop am 
03.08., appleslounge

. Freitag-Sonntag, 08. - 10.08., Dahlen-
burg: Sommerturnier des Reit- u. Fahrver-
eins. Info: www.ruf-dahlenburg.de (V S. 17)

. Samstag, 09.08., 20:00 Uhr, Dahlem: 
Zauberhafte Welt der Tiere, Konzert mit 

schrägen Schlagern,  robuster Romantik & 
humanem Humor, appleslounge (V S. 13)

. Samstag und Sonntag, 09.08. und 
10.08., Bleckede: „Historisches Wochen-
ende in Bleckede“ mit Historischem Schloss-
fest (Samstag,/Sonntag), Oldtimertreffen 
(Sonntag) und verkaufsoffene Innenstadt 
(Samstag/Sonntag)

. Samstag - Dienstag, 30.08 - 02.09., 
Himgergen: Himberger Markt (V S. 14)

. Sonntag, 31.08., 14:00 Uhr, Dahlem: 
Larissa Bertonasco  - Ausstellungseröffnung 
und kulinarische Lesung, appleslounge  
(V S.13)

SEPTEMBER

. Dienstag, 02.09., 15:00 Uhr, Vortrag 
von Frau Helga Vollert-Wessel „Aus dem 
Leben einer Schiedsfrau“, Gasthaus Adam 

. Freitag, 05.09., 19.30 Uhr, Bleckede 
– Literatur in den Häusern unserer Stadt: 
Stefan Schwarz liest aus seinem Buch „Die 
Grossrussin“. Hof Menke, Walmsburg, 
Wiesenweg 9. Anmeldung: 05853 1476

. Sonntag, 07.09., Startzeit 11:00 Uhr, 
Bleckede: „4. Bibermann 2014“ 500 m 
schwimmen, 20 km Rad fahren, 5 km lau-
fen rund um den Elbhafen und das Schloss 
Bleckede

. Dienstag, 09.09., Dahlenburger Land-
frauen: „Kulianische Kaufmannstour nach 
Hamburg“, spannende Zeitreise ins 19. 
Jahrhundert, Anmeldung bis 29.08. bei 
Jutta Benndorf, Tel. 05851 7026

. Samstag, 13.09., 18:30 Uhr, Bleckede, 
Schloss Bleckede: „Glücklich mit Freunden- 
Niedersächsische Musiktage im Schloss 
Bleckede“, Cora Burggraaf und Ensemble 
mit Liedern von Brahms, Britten, Bartók, 
Sibelius u. a., Eintritt: 18 Euro/13 Euro 
ermäßigt, inkl. Grillwurst

. Samstag, 13.09., 20:00 Uhr, Dahlem: 
Christophe Garnerone - tiefgehende, berüh-
rende Songs in der Tradition der französi-
schen Chansons, appleslounge (V S. 13)

. Sonntag, 14.09., ab 10:00 Uhr, Ble-
ckede, Schlosshof: Start der „ElbeVeloTour 
2014 – Drei Länder, drei Städte, ein Fluss“ 
Familienradtour auf dem Elberadweg so-
wie buntes Programm rund ums Fahrrad 
zwischen Schloss und St. Jacobi-Kirche  
(V S. 21)

. Mittwoch, 17.09., 16:30 Uhr, Bad 
Bevensen, Herz- und Gefässzentrum: „Pa-
tientenverfügung, Betreuungsverfügung, 
Vorsorgevollmacht“, Vortrag im Gruppen- 
und Vortragsraum. Info Tel. 0582141035 
oder 41036. Teilnahme ohne Anmeldung 
möglich (V S. 22)

. Sonntag, 21.09., ab 07:00 Uhr, 
Pommoissel: Kartoffelsonntag mit Tauzieh-
wettbewerb und Flohmarkt

. Freitag, 26.09., 16:00 - 20:00 Uhr, 
Dahlenburg: Blutspende in der Trainings-
akademie Dahlenburg, Marienauer Weg 
19, Ecke Industriestraße (V S. 25)

. Freitag, 26.09., 19:00 Uhr, Bleckede – 
Literatur in den Häusern unserer Stadt: Es 
lesen Andrea Maria Schenkel aus ihrem 
Buch „Täuscher“ und Jan Costin Wagner 
aus „Tage des letztes Schnees“. Schloss 
Bleckede, großer Saal. Anmeldung: 05853 
1476

OKTOBER

. Dienstag, 07.10., 15:00 Uhr, Dahlen-
burg: Vortrag von Frau v. Natzmer „Was 
geht uns der Islam an“, Gasthaus Adam

. Freitag, 24.10., 16:00 - 20:00 Uhr, 
Dahlenburg: Kinotag in der Trainingsaka-
demie Dahlenburg   

    

Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: grabenhorst@online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg
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[ ki ] „Wir werden den Titel verteidi-
gen“, davon zeigte sich der stellvertretende 
Hauptmann des Schwarzen Corps, Martin 
Euler, überzeugt. Und er sollte Recht behal-
ten. Unter großem Jubel wurde der Stan-
dartenträger seines Corps, Hilbert Barge, 
zum Schützenkönig 2014 vom Präsidenten 
des Dahlenburger Schützenvereins Thomas 
Haese ausgerufen. Kaum war sein Name 
gefallen, warf er seinen Hut hoch in die 
Luft. „Wir haben Wort gehalten, und wir 
werden wieder voranmarschieren“, kam es 
spontan von Euler. Der neue Schützenkönig 
ist mit dem Verein fest verwurzelt und leitete 
12 Jahre das Kinderkomitee. Norbert Hinz 
wird neuer Standartenträger. Zu Adjutanten 
ernannte Barge Nobert Meyer und seinen 
Vorgänger Lars Pischke. Als Königin wird 
ihm Ingrid Hinz zur Seite stehen. Viktoria 
Rund proklamierte Haese  zur Jungschützen-
königin. Sie wählte zu ihren Adjutantinnen 
Chiara Dieudonne und Julia Rodenborg. Er-
freut war der Präsident, dass er in diesem 
Jahr wieder eine Blumenkönigin ausrufen 
konnte. Birgit Bäslack hatte es geschafft. 

Schwarzes Corps verteidigt Königswürde
Conny Pischke und Manuela Haese wer-
den sie durch das Königsjahr begleiten. 
Die Glückwünsche der Corps an die neue 
Majestät wurden musikalisch mit den Corps 
Liedern überbracht.

Bereits am Freitagabend wurde das 
Schützenfest feierlich eröffnet. Noch einmal 
standen Lars Pischke und seine Frau Con-
ny im Mittelpunkt bei einem Kommers. Der 
stellvertretende Bürgermeister Thomas Meyn 
ging launig up platt der Frage nach, wa-
rum noch Schützenfest gefeiert wird. „Wir 
verteidigen nicht mehr mit Waffen Hab und 
Gut, wir verteidigen das dörfliche Gemein-
schaftsleben“.

Nach der Bekanntgabe der Vereinsmei-
ster zeichnete Bernd Wald vom Bezirksver-
band Lars Pischke und Sven Taeger mit der 
Ehrennadel in Silber aus und Hans-Heinrich 
Sander mit Bronze. 

Für 50jährige Mitgliedschaft wurden Hel-
ga Julius, Jürgen Saucke und Arnfried Pisch-
ke geehrt und für 40 Jahre Norbert Meyer, 
Bernd Schlender, Hermann Brodger und In-
grid Hövermann. 
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V.l.: Begleiterin Manuela Haese, Blumenkönigin Birgit Bäslack, Begleiterin Conny Pischke, Standartenträger Norbert 
Hinz, Adjutant Nobert Meyer, König Hilbert Barge mit Königin Ingrid, Adjutant Lars Pischke, Adjutantin Chiara 
Dieudonne, Jungschützenkönigin Viktoria Rund, Adjutantin Julia Rodenborg

[ ki ]  Es war ein Spitzentag, schwärm-
ten die Besucher vom Kinderschützenfest in 
Dahlenburg. Das Kinderkomitee-Team mit 
Gabi Kaminski hatte ein tolles Programm 
vorbereitet. 40 Kinder wollten Kinderkönig 
werden und beteiligten sich am Lichtschie-
ßen. Die Überraschung war groß, als der 
Präsident des Dahlenburger Schützenvereins  
Thomas Haese Emma Luhmann zur neuen 
Kinderkönigin ausrief. Sie wählte sich zu Be-
gleiterinnen Anna Luhmann und die Königin 

vom letzten Jahr, Milena von Eberstein. Bei 
den Jungen wollte  Marvin Blume gern wie-
der König werden, doch Kevin Berthold war 
besser und wurde als Kinderkönig bekannt-
gegeben. Dafür wurde Marvin Adjutant und 
sein Adjutant wiederum wurde auch Adju-
tant bei Kevin. Und danach ging im wahrs-
ten Sinne des Wortes die Post ab bei einer 
Polonaise durch das Zelt und darum herum. 
Von dort weiter auf den Sportplatz. Dort lie-
ßen 73 Kinder Luftballons, mit Adresskarten 
versehen, in den Abendhimmel aufsteigen 
für einen Luftballon-Weitflug.

Zum Abschluss trafen sich die Festbesu-
cher am Schießstand unter den Eichen zum 
gemütlichen Ausklang mit der Bleckeder 
Blasmusik. 

Tolles Programm beim 
Kinderschützenfest
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V.l.: Neue Kinderkönige mit Adjutanten: Anna Luh-
mann, Königin Emma Luhmann, Milena von Eberstein, 
Marvin Blume, König Kevin Berthold, Steffen Metz
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

[ ki ]  In diesem Jahr hatte der Schützen-
verein Dahlenburg anlässlich  des Kinder-
schützenfestes zu einem Malwettbewerb 
an der Fürstenwallschule aufgerufen. Das 
Thema: „Mein Spielplatz“. Die Schüler 
waren sehr kreativ in der Darstellung ihrer 
Wünsche für einen tollen Spielplatz. Insge-
samt wurden 34 Bilder ausgestellt und die 
Besucher konnten abstimmen, welches Bild 
ihnen am besten gefiel. Mit der Malaktion 
wurden Spenden für die Neuanlegung eines 
Spielplatzes am Moorweg gesammelt. Auf-
fällig war, dass sich die Kinder fast in allen 
Bildern eine Seilbahn, Klettergerüste und 
Wasser wünschten. In einem Bild erinnerte 
ein Kind daran, dass es auch Abfallkörbe 
geben sollte.

Bei den Bildern der Klassen 1 bis 2 wur-
de die Nummer 13 von den Festbesuchern 
ausgewählt. Lea Hüppe gewann einen Kino-
gutschein und ein Spiel. Das Bild Nummer 
25 war das favorisierte Motiv der Klassen 3 
und 4. Sophie Schalow gewann ebenfalls 
einen Kinogutschein und ein Spiel.

Danach wurde Beate Schmucker vom 
AWO-Sozialdienst Dahlenburg ein Scheck 
über 1.000 Euro von Eckhard Meyer und 
Thomas Haese übergeben. „Ich bin über-
wältigt“, dankte Schmucker. Sie ist sicher, 
dass der Spielplatz ganz großartig wird 
und lud schon jetzt zur Einweihung am 11. 
Oktober ein. 

Spendenübergabe 
vom Malwettbewerb
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V.l.: Eckhard Meyer, Beate Schmucker vom  AWO-
Sozialdient Dahlenburg, Thomas Haese

[ Karin Baltz ] Am Himmelfahrtswo-
chenende feierte die Schützengesellschaft 
Nahrendorf-Oldendorf ihr alljährliches 
Schützenfest. Am Donnerstag wurde das 
Schützenfest mit einem Festgottesdienst ein-
geläutet. Nach einem hervorragenden Kö-
nigsfrühstück wurden auf dem Sportplatz in 
Oldendorf die Gast-
vereine empfangen, 
um mit ihnen das 
Königsteam, König 
Mike Stein, Maiköni-
gin Ilona Dobrowol-
ski, Jungschützenkö-
nig Marvin Dudda 
sowie die Kinder-
majestäten Belana 
Helbig und Nick We-
stedt , von der liebe-
voll und individuell 
geschmückten Resi-
denz abzuholen. Der 
Marsch zum Sieck, 
musikalisch begleitet 
von der Langendor-
fer Blaskapelle und dem Spielmannszug 
Kallenbrock,  führte über die Bundesstraße 
und einen Feldweg in den Sieck, eine He-
rausforderung für jede Marschformation. 
Der anschließende Kommers wurde von der 
Langendorfer Blaskapelle untermalt. Parallel 
wurden Tombolalose verkauft, auch Preis-
schießen wurde im Schießstand angeboten. 

Am Samstag war dann auch Kinderschüt-
zenfest. Vom Gasthaus Bartels ging der 
Marsch zur Nahrendorfer Königsresidenz, 
der Alten Schule, um von dort mit den Ma-
jestäten durch das geschmückte Nahrendorf 
und in den Sieck zu marschieren. Die Kin-
der wurden mit Essen und Trinken versorgt, 
gestärkt ging es ans Königsschießen - Tau-
benstechen - und auf die Spielstraße: Kis-
tenklettern, Klopapierzielwurf, Glücksrad, 
Erbsenhämmern, Skilaufen und vieles mehr. 
Dann der Höhepunkt eines jeden Schützen-

Ein „Seebär“ regiert Nahrendorf
festes: Die Proklamation. Die Spannung 
war groß. Haben wir König? Ja! Das kom-
plette Team: Kinderschützenkönige wurden 
Yasmin Gehrke und Magnus Helbig, Prin-
zessin ist Sophie Helbig, Jungschützenkö-
nig Malte Reinecke, der Nachtschwärmer, 
Maikönigin Annika Helbig, die Managerin 

und König Olaf Norenz-Raißer, der Seebär. 
Am Abend wurde dann der Königsball auch 
mit den Gastvereinen und vielen Gästen bis 
in den frühen Morgen gefeiert. Die Nacht 
endete mit dem alljährlichen Spiegeleieres-
sen. Wir danken allen, die zum Gelingen 
dieses Schützenfestes in vielfältiger Weise 
beigetragen haben!
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V.l.: Damenkönigin/Maikönigin Annita Helbig mit Adjutantinnen, König Olaf Norenz-
Raißer mit seiner Frau Petra und Adjutanten sowie Jungschützenkönig Malte Reinecke 
mit Adjutanten

Ihr direkter Draht: 05851 97960-12

redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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[ Rana Raslan-Alaoui ] Mit einem Besuch 
nach Shanghai im März/April konnten die 
internationalen Beziehungen der Schule 
Marienau um ein weiteres Land erweitert 
werden. Bereits im vergangenen Schuljahr 
besuchte uns zu diesem Zweck eine Dele-
gation der bilingualen Schule‚ Shanghai 
International Studies University Bilingual 
School‘. Die SISU Bilingual School ist eine 
im Jahr 2001 gegründete private Schule in 
Shanghai mit den Unterrichtssprachen Chi-
nesisch und Englisch. Darüber hinaus ist es 
den jeweils besten Schülern gestattet, zwi-
schen Französisch und Deutsch 
als dritte Fremdsprache zu 
wählen. Derzeit gibt es an der 
Grund- und Mittelschule (bis 
Klasse 9) der SISU ca. 2100 
Schüler, die von 173 Lehre-
rinnen und Lehrern unterrichtet 
werden. Die High School der 
SISU Bilingual School befindet 
sich derzeit im Aufbau.

Nun stand der Gegenbe-
such an, um die angestrebte 
Partnerschaft in Gang zu set-
zen. Dazu fuhr im Frühjahr 
eine Delegation, bestehend 
aus der Leitungsebene sowie 
drei Schülern, nach Shanghai.  
Der Austausch zielt perspektivisch auf die 
9. und 10. Klassen ab, da hier thematische 
Bezüge zu China in den Unterrichtsfächern 
hergestellt werden sollen. Darüberhinaus ist 
in diesen Klassen eine sprachliche Sicher-
heit in Englisch in ausreichendem Maße ge-
geben. Die mitreisenden Schüler wohnten 
in Shanghai in Gastfamilien, um neben der 
Schule auch einiges von den Gepflogen-
heiten und Sitten des Landes kennenzuler-

Marienau goes Shanghai
Partnerschaft mit der SISU Bilingual School

nen. Das soll in Zukunft auch so gehandhabt 
werden, damit die Schüler als Botschafter 
für Marienau in Shanghai auftreten. Diese 
Reise war für alle Beteiligten in Marienau 
und in Shanghai ein großer Erfolg. Die 
Delegation absolvierte ein anspruchsvolles 
Programm, lernte bei gemeinsamen Unter-
nehmungen mit der Schule sowie bei Unter-
richtsbesuchen und offiziellen Terminen mit 
der Leitung der SISU unsere neue Partner-
schule kennen. Darüber hinaus wurde für 
die Eltern unserer chinesischen Schüler ein 
Marienauer Elternsprechtag in Shanghai!

Die Schule Marienau beginnt ihre Aus-
tauschbeziehung mit der SISU Bilingual 
School im Herbst 2014. Die Schüler beider 
Schulen werden für jeweils 10-14 Tage an 
die Partnerschule fahren. Eine Woche lang 
werden sie im Internat in Marienau bzw. in 
den Gastfamilien wohnen, der zweite Teil 
der Reise wird eine kleine kulturelle Reise 
werden. Die künftigen Neun- und Zehnt-
klässler können sich schon darauf freuen.
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Die Marienauer (in der Mitte von links) Alex, Bendix und Samira beim 
Frühsport an der SISU

Staatlich anerkanntes Internatsgymnasium und Ganztagsschule

Schule Marienau · 21368 Dahlem · 05851 941-0 · www.marienau.de

Unsere Schüler stehen im Vordergrund.
Sie lernen
• Verantwortung für sich und andere zu übernehmen
• Gemeinschaft  und Demokrati e zu leben
• ihr Lernen selbst in die Hand zu nehmen
• vertrauensvoll in die Zukunft  zu blicken

mit sicheren  Schritten zum Abitur

Vergabe von Ganztags-Leistungssti pendium

Inspektion aller Marken | Achsvermessung | TÜV/AU 
Klima-Service | Reifenservice | Hol- und Bringdienst

[ Anneli Lütgens ] Das letzte Tor bei der 
Fußball-WM in Brasilien ist geschossen.  
Damit die Zeit für die kleinen und größe-
ren  FußballspielerInnen bis zum Beginn der 
Bundesliga nicht langweilig wird, kann man 
sich in der Dahlenburger Bücherei eine gan-
ze Reihe schöner Bücher zum Thema Fuß-
ball ausleihen:

Massaanek/Birk: Die wilden Fußballkerle 
(Bd. 1 -7); Pfeiffer/Schmidt: Die drei ??? 
Kids: Fußballgötter; Fretzek, Petra: Super-
spiel für Flo; Zoschke, Barbara: Die Torwart-
wette; Waechter, Phillip: Sehr berühmt; ein 
bezauberndes kleines Fußballbuch voller 
Witz und Ironie; Klopp, Ulla/Brück, Diet-
mar: Tom und der Zauberfußball (das Kin-
derbuch des DFB); Victor, Sylvain: Das rote 
Trikot, eine afrikanische Reise. Die Reise 
eines Fußballtrikots nachdem es in den Alt-
kleidercontainer geworfen wurde; Scheffler, 
Ursel/Ackroyd, Dorothea: Fußball mit Papa 
– eine Bilderbuchgeschichte für alle kleinen 
Fußballer; Fellner/Eiles: Felix auf Ballhöhe 
in Südafrika.

Aus der Serie „Känguru Lesespaß“ kleine 
Fußballgeschichten  und aus der Reihe „Der 
kleine Lesetiger“: Fußballgeschichten für Le-
seanfänger.

Aus der Reihe „Sports für Kids“: Fußball- 
alle wichtigen Grundlagen + Tipps und 
Tricks von Gary Lineker; Boie, Kirsten: Lena 
hat nur Fußball im Kopf.

Für alle, die wissen möchten, wie es frü-
her war: Das Fußball 1x1 aus dem Jahre 
1968: So wird man Fußballmeister; Peet, 
Mal: Keeper – Ein Fußballroman für Jugend-
liche. Eine geradlinige Geschichte über die 
Faszination der Torhüterposition.

Liebe Leser und alle, die es noch werden 
wollen: Auch wenn man kein Fußballfan ist 
- ein Besuch in der Gemeindebücherei  lohnt 
sich immer!

Die Gemeindebücherei befindet sich in 
der ersten Etage des Johanneshauses im 
Moorweg 14 und ist  zu folgenden Zeiten 
geöffnet: Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr und  
Donnerstag: 14:30 – 17:30 Uhr.

Fußballbücher in der 
Dahlenburger Bücherei
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AGB Computer · Breite Straße 2 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

Sie gehen in Urlaub - Ihr Computer auch!
Bringen Sie Ihren Computer vor den Ferien zu uns zum „Urlaubs-
check“, damit wieder alles richtig läuft und Sie nach Ihrem Urlaub 
entspannt Ihre schönsten Ferien-Schnappschüsse genießen können.

Stempeln
wie gedruckt!

• gestochen scharf
• integriertes Stempelkissen
• bis zu 20.000 Abdrucke
• dokumentenecht
• sehr schnell wischfest
• umweltfreundlich
• 7 Jahre Garantie*

*gegen Eintrocknen der Farbe

Rieken
Gravuren · Beschilderungen

Pokale · Ehrenpreise
Stempel

OT Buendorf 52, 21368 Dahlenburg
Tel. 05851/6028-68 Fax: 6028-69
Rieken-Gravuren@t-online.de

[ Anke Borchhardt ] Die Stärkung des 
ländlichen Raumes ist ein wesentliches Ziel 
der Dorferneuerung - die Schaffung einer 
zukunftsfähigen und attraktiven Infrastruk-
tur ist dabei ein wichtiges Handlungsfeld. 
In der Elbmarsch wurde dieses Ziel jetzt 
erreicht - das erste große öffentliche Pro-
jekt im Rahmen der Gruppendorferneue-
rung Bleckede-Nord 
ging in die Nutzung. 
Nach der Grundstein-
legung am 12. Ok-
tober 2012 mit dem 
ehemaligen Landwirt-
schaftsminister Gert 
Lindemann wurde das 
Dörfergemeinschafts-
haus Elbmarsch in 
Garlstorf am Freitag, 
20. Juni 2014, feier-
lich eingeweiht.

Das volle Haus 
zeigte, wie sehr die-
ses Dörfergemein-
schaftshaus von den 
Menschen in der Elb-
marsch gewollt ist. Zur 
Einweihungsfeier sind 
nicht nur die zukünftigen Nutzer des Hauses 
gekommen: Neben vielen Einwohnern der 
Elbmarschdörfer begrüßte Bürgermeister 
Jens Böther– auch im Namen des Dörferver-
eins Elbmarsch e.V. - Landrat Manfred Nahr-
stedt, die Bundestagsabgeordnete Frau 
Hiltrud Lotze, die Landtagsabgeordneten 
Frau Karin Bertholdes-Sandrock und Frau 
Miriam Staudte, die Regionalmanagerin für 
die LEADER-Region Elbtalaue Frau Uta San-
der, die Vertreter des LGLN bzw. jetzt des 
Amtes für regionale Landesentwicklung Frau 
Wangerin und ihre Kolleginnen, Mitglieder 
des Bleckeder Stadtrates und des Lünebur-
ger Kreistages, Bleckeder Ortsvorsteher, 
Vertreter von Vereinen, Organisationen und 
Institutionen, Vertreter der bauausführen-

Dörfergemeinschaftshaus Elbtalaue in Garlstorf wurde eingeweiht
den Unternehmen, Vertreter der Presse und 
Mitarbeiter der Stadt Bleckede. Weitere 
Reden hielten bei der Einweihung Landrat 
Nahrstedt, Frau Wangerin vom Amt für re-
gionale Landesentwicklung, als Vertreter der 
Ortsvorsteher der Ortsteile Herr Soetebeer 
sowie die Vorsitzende des Dörfervereins, 
Frau Bärbel Stabe. Musikalisch wurde die 

Feier durch den Brackeder Kindergarten-
chor sowie den Gemischen Chor Concordia 
untermalt. 

Der Weg bis zu dieser Feier war lang. 
Das Dörfergemeinschaftshaus ist dabei ei-
nen ganz besonderen Weg gegangen. Im 
Sommer 2006 hat der Stadtrat beschlossen, 
für die Ortsteile Wendewisch, Garlstorf, 
Brackede, Radegast, Garze und Karze ein 
Dorferneuerungsverfahren durchzuführen. 
Da im ländlichen Raum auch die Kirchenge-
meinde mit strukturellen Problemen kämpft, 
lag die Idee nahe, zwei Fliegen mit einer 
Klappe zu schlagen: Die Kirchengemeinde 
verkauft das bisherige Gemeindehaus in 
Garlstorf an die Stadt, diese entwickelt und 
erweitert es weiter zu einem Dörfergemein-

schaftshaus. Den Erwerb des Grundstückes 
hatte der Landkreis Lüneburg mit 35 T€ aus 
dem Strukturentwicklungsfonds des Land-
kreises bezuschusst.

Die Umsetzung wurde aus zwei Förder-
töpfen unterstützt: Die Erweiterung und der 
Umbau des Gemeindehauses zum Dör-
fergemeinschaftshaus wurde aus Mitteln 

der Leader-Region 
Elbtalaue, die Ge-
staltung sowie Her-
richtung der Außen-
anlagen aus Mitteln 
der Dorferneuerung. 
Insgesamt betrugen 
die Netto-Baukosten 
einschließlich Inventar 
ca. 330 T€ bei einer 
Gesamtförderung für 
beide Projekte von 
ca. 215 T€. Die ver-
bleibenden Eigenmit-
tel von ca. 115 T€ 
für beide Teilprojekte 
bringt die Stadt Ble-
ckede auf. Beim Bau 
des neuen Raumes, 
beim Umbau der alten 

Räumlichkeiten und beim Anlegen des Au-
ßengeländes waren vornehmlich heimische 
Firmen eingebunden. Die Fördergelder und 
die städtischen Mittel haben damit auch zur 
Stärkung der heimischen Wirtschaft beige-
tragen. 

Die Vorbereitungsphase in den Arbeits-
kreisen der Dorferneuerung, das Erstellen 
des Dorferneuerungsplanes, die Antragstel-
lung für die Förderung und dessen Bearbei-
tung, die politische Diskussion im Stadtrat, 
das Erstellen und Einreichen der Baugeneh-
migung, die Ausschreibungen und nicht 
zuletzt die bauliche Umsetzung und vieles 
mehr waren alles Dinge, die erledigt wer-
den mussten, bis das Dörfergemeinschafts-
haus Elbmarsch eingeweiht werden konnte. 

Der große Raum mit Küchentresen
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Für den kleinen und 
den großen Hunger

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Öffnungszeiten: Fr.17:00 - 22:00, Sa.15:00 - 22:00, 
So. 12:00 - 20:00 Uhr und nach Vereinbarung 

appleslounge: 
gut essen, gut trinken. 

Und jetzt auch gut 
schlafen.

Ab sofort kann die appleslounge auch  
für die etwas andere Art der Übernachtung  
genutzt werden. Die ausgebauten Bauwagen  
„Wald“ und „Wiese“ stehen Ihnen dafür  
zur Verfügung. Aber Sie können natürlich  
auch weiterhin nur zum Essen, zum Ent- 
spannen oder zu einer der Veranstaltungen  
kommen. Ein paar Beispiele gefällig?  
Bitteschön:  

Tango-Performance
Samstag, 02.08., 20 Uhr

Neue Bilder und Tänze aus Buenos Aires
Tango-Workshop am 03.08.

Zauberhafte Welt der Tiere
Samstag, 09.08., 20 Uhr

Konzert mit schrägen Schlagern,  
robuster Romantik & humanem Humor 

Larissa Bertonasco
Sonntag, 31.08., 14 Uhr

Ausstellungseröffnung und kulinarische 
Lesung. Lernen Sie die international erfolg-
reiche Illustratorin und Kochbuchautorin bei 

einem italienischen Menue kennen

Christophe Garnerone
Samstag, 13.09., 20 Uhr

Tiefgehende, berührende Songs 
in der Tradition der französischen Chan-
sons, gepaart mit modernem Flair und 

poppiger Leichtigkeit

 

Was Sie schon immer wissen wollten, aber 
nie zu fragen wagten: in der appleslounge 
können Sie auch einfach nur zum Essen 
oder auf einen Drink vorbeikommen.

Wenn aber der ganz große Hunger 
kommt, können Sie sich auch zum Menue 
des Monats anmelden. Was es da gibt, und 
die Veranstaltungen und Kleinigkeiten,  
finden Sie auf www.appleslounge.de. 

gut essen, gut trinken

Schlafen wie im Schoß von Mutter Natur: Übernachten in 
„Wald“ & „Wiese“.

Anzeige

OVERIN
BESTATTUNGEN 

Lüneburger Str. 16 · 21368 Dahlenburg

Tel. 05851 944339 · Tag und Nacht

G
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DEM LEBEN EINEN WÜRDIGEN ABSCHLUSS GEBEN
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Das Dörfergemeinschaftshaus 
war noch gar nicht in Nutzung, 
da hatte es schon eine ganz be-
sondere Auszeichnung erhalten: 
Beim Bundeswettbewerb „Men-
schen und Erfolge 2011-2013“ 
hat das Projekt sich gegen 270 
Mitbewerber durchgesetzt und 
gehörte zu den drei ausgezeich-
neten Projekten bundesweit. Die 
Urkunde hat ihren Platz im Ein-
gangsbereich des Hauses gefun-
den. 

Der Dörferverein Elbmarsch e.V. hat mit 
großem Engagement zur Entstehung des 
Dörfergemeinschaftshauses beigetragen. 
So finanzierte er die Ausstattung des Kü-
chen- und Tresenbereiches. Und für die 
Feier organisierte er zusammen mit Land-
jugend und Landfrauen die Bewirtung. Für 
die Nutzung des Hauses ist Ansprechpart-
ner vor Ort Herr Manfred Bode, ehemaliges 
Ratsmitglied und Träger der Ehrenmedaille 
der Stadt Bleckede. Ihm wurde symbolisch 

für die Übergabe des Hauses an die Dörfer-
gemeinschaft ein Schlüssel überreicht. Das 
Gebäude steht der dörflichen Gemeinschaft 
ab jetzt zur Verfügung. Es ist dafür gedacht, 
das Miteinander in den Dörfern zu stärken. 
Es soll ein Ort sein, der zum Mittelpunkt un-
zähliger Aktivitäten wird, die von jung oder 
alt, von privat oder von Vereinen organisiert 
werden. Das Gebäude steht jetzt bereit, und 
es verdient seinen Namen ganz besonders, 
wenn es intensiv genutzt wird und über viele 
Jahrzehnte seinem Zweck dienen wird. 

Symbolische Schlüsselübergabe an Manfred Bode

[ Sabine Wittkopf ] Ab sofort bietet das 
Jugendzentrum Dahlenburg wieder zusätz-
liche Angebote für Kinder ab 8 Jahren an. 
Mittwochs kann zwischen 15:00 Uhr und 
17:00 Uhr nach Herzenslust gespielt oder 
gebastelt werden. Neue Spiele ausprobie-
ren, Freunde treffen oder den Kicker aus-
probieren. In dieser Zeit ist das JUZ nur für 
8 - 12Jährige geöffnet. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Kinder ab 8 Jahre können 
einfach vorbei kommen. Es entstehen keine 
Kosten für die Eltern.

Donnerstag ist nach wie vor Kochtag im 
JUZ, ab 16:00 Uhr wird unter dem Motto 
„alles selbstgemacht“ fleißig gekocht oder 
gebacken. Hier sind Kinder ab 8 Jahre herz-
lich willkommen. 

Auch in den Sommerferien bietet das JUZ 

Viel los im Jugendzentrum Dahlenburg

appleslounge: gut essen, 
gut trinken. Und jetzt 

auch gut schlafen.

mittwochs von 15:00 - 17:00 Uhr span-
nende Angebote für Kinder ab 8 Jahre: In-
sektensafari, Kinderkino oder Kickerturnier 
jede Woche erwartet die Kinder eine neue 
Aktion. Das genaue Programm bitte im JUZ 
erfragen. Bitte beachten: Das Kochen findet 
in den Sommerferien im Anschluss am Mitt-
wochnachmittag ab 17:00 Uhr statt. 

Als Höhepunkt für die jüngeren Besu-
cherInnen bietet das JUZ am 20. August 
einen Ganztagesausflug in den „Wildpark 
Schwarze Berge“ an. Hierfür ist eine recht-
zeitige Anmeldung unbedingt erforderlich.

Ausführliche Informationen zu allen An-
geboten im Jugendzentrum Dahlenburg, 
Dornweg 4, (neben dem Schwimmbad), Tel: 
05851 7600  oder drkjugendtreff@yahoo.
de.

Ab sofort kann die appleslounge auch für 
die etwas andere Art der Übernachtung ge-
nutztwerden. Die ausgebauten Bauwagen 
„Wald“ und „Wiese“ stehen Ihnen dafür zur 
Verfügung. Aber Sie können natürlich auch 
weiterhin nur zum Essen, zum Entspannen 
oder zu einer der Veranstaltungen kommen. 
Ein paar Beispiele gefällig? 

Bitteschön:
Tango-Performance
Samstag, 02.08., 20 Uhr
Neue Bilder und Tänze aus Buenos Aires
Tango-Workshop am 03.08.
Zauberhafte Welt der Tiere
Samstag, 09.08., 20 Uhr
Konzert mit schrägen Schlagern,
robuster Romantik & humanem Humor
Larissa Bertonasco
Sonntag, 31.08., 14 Uhr
Ausstellungseröffnung und kulinarische
Lesung. Lernen Sie die international erfolg-
reiche Illustratorin und Kochbuchautorin bei
einem italienischen Menue kennen
Christophe Garnerone
Samstag, 13.09., 20 Uhr
Tiefgehende, berührende Songs
in der Tradition der französischen Chan-
sons, gepaart mit modernem Flair und pop-
piger Leichtigkeit.
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[ ki ]   Das Programm für 
den Himberger Markt, der 
seit 1666 im Kirchspiel ge-
feiert wird, steht fest. Er wird 
vom 30. August bis zum 2. 
September gefeiert.

Wie bei vielen alten Tradi-
tionsveranstaltungen wurde 
auch der Himberger Markt 
etwas modifi ziert und der 
„Neuzeit“ angepasst. Die 
offi zielle Eröffnung erfolgt 
nicht am Dienstag, sondern 
bereits am Sonntag, 31. 
August, nach dem plattdeut-
schen Gottesdienst auf dem 
Platz vor der Kirche um 10:30 Uhr durch 
den Bürgermeister der Gemeinde, Jürgen 
Hinrichs, mit dem Hissen der Gemeindefl ag-
ge. Dann heißt es der Tradi-
tion folgend auch bereits am 
Sonntag „Prost Jahrmarkt“. 
Für viele ältere Einwohner 
der Gemeinde sicher ge-
wöhnungsbedürftig. Der 
Frühschoppen wird musika-
lisch vom Posaunenchor und 
dem Spielmannszug Groß 
Thondorf begleitet. Danach 
pulsiert auf dem Festplatz 
das bunte Markttreiben und 
Flohmarkt und 30 Ständen, 
davon 17 Schausteller mit 
Fahrgeschäften und Belusti-
gungsbuden. Es gibt wieder 
eine Schatzsuche für Kinder 
und die Jugendfeuerwehr 
übernimmt den Kaffeegar-
ten.

Bereits am Sonnabend, 30. Augst, ist der 
Auftakt mit einem Tanzvergnügen ab 21 Uhr 
in der Scheune im Gasthaus Burmester mit 
einem DJ. Am Montag ist Ruhetag und am 
Dienstag, 2. September, ist ab 11:00 Uhr 

Auf zum Himberger Markt 

das Marktfrühstück mit den „Helgoländer 
Jungs“ im Gasthaus Burmester in Almstorf. 
Das bunte Markttreiben und Flohmarkt ist 

ab 12:00 Uhr. Der Kaffeegarten des Land-
frauenvereins  öffnet um 14:00 Uhr seine 
Pforten. Die Kinder werden wieder zu einer 
Schatzsuche um 17:00 Uhr eingeladen.

Auf zum Familienfest in Himbergen! 
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Schatzsuche für die jüngsten Marktbesucher

Viele Attraktionen warten auf Groß und Klein - wie das beliebte Entenangeln

Samstag, 30. August

20:00 Uhr Tanz in der Scheune mit einem DJ -  
 Eintritt frei! Im Gasthaus Burmester 
 in Almstorf 

Sonntag, 31. August

09:30 Uhr  Plattdeutscher Gottesdienst

10:30 Uhr  Eröffnung des Marktes durch den 
 Bürgermeister, Flaggenhissung, 
 Frühschoppen und vieles mehr     

                 Markttreiben

14:00 Uhr  Kaffeegarten der Jugendfeuerwehr
                 weiter Schatzsuche für Kinder und 
 Jugendliche

Dienstag, 2. September

11:00 Uhr Marktfrühstück für Jedermann 
 im Gasthaus Burmester in Almstorf
12:00 Uhr Markt und Flohmarkt auf dem 
 Platz an der Kirche

14:00 Uhr Kaffeegarten der Landfrauen
17:00 Uhr Schatzsuche für Kinder

Die Gemeinde Himbergen, 
die Schausteller und die 
Marktbeschicker freuen sich 
auf Ihren Besuch!

Jürgen Hinrichs, Bürgermeister

Himberger Markt 2014

[ Heidi Petermann ] Kann ich verhindern, 
dass mit mir etwas geschieht, was ich gar 
nicht will? Was, wenn ich nicht mehr sagen 
kann, was ich auf keinen Fall wünsche. 
Wenn ich als alter Mensch hilfl os bin und 
mich vielleicht nicht mehr klar artikulieren 
kann? Senioren, die sich um diese Themen 
Gedanken machen,  möchte der Senioren-
beirat der Stadt Bleckede einladen, sich 
über „Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht“ zu informieren und anschließend 
die notwendigen Schritte anzugehen. Das 
ist zwar mit ein wenig Papierkram verbun-
den, gibt aber das sichere Gefühl, gut vor-
bereitet zu sein. Der Seniorenbeirat  hat den 
Lüneburger Rechtsanwalt Ulrich von Reck 
gebeten, über dieses wichtige Thema zu 
informieren. Er kommt am 7. August nach 
Bleckede und spricht um 15:00 Uhr  im Ble-
ckeder Haus. Vor dem Vortrag, ab 14:30 
Uhr,  gibt es Kaffee und Kuchen.

Am 11. August, nachmittags, fährt der Se-
niorenbeirat Bleckede auch wieder ins Kino 
nach Lüneburg. Wer Interesse hat, sollte sich 
bitte melden, es gibt nur begrenzt Plätze. 
(Telefon Seniorenbeirat: 0160 1106598).

Eine neue Einrichtung des Seniorenbei-
rates der Stadt Bleckede startet am 13. Au-
gust: Das „Erzählcafé“. Es soll immer am 
2. Mittwoch eines jeden Monats stattfi nden, 
ab 15:00 Uhr im Café zeittraum, Bleckede, 
Breite Str. 15. Es gibt Kaffee und Kuchen,  
und es wird über wechselnde Themen ge-
sprochen. Ganz locker und zwanglos. Ziel 
ist es, einen netten, unterhaltsamen Nach-
mittag zu haben, an dem man sich austau-
schen und wohlfühlen kann. Das Thema am 
13. August lautet: „Was ist mir jetzt wichtig 
– und was tue ich persönlich dafür“? Um 
Anmeldung wird gebeten: Café zeittraum, 
Tel. 05852 390076.

Seniorenbeirat lädt ein
Vorsorgevollmacht und Erzählcafé

Hausmeisterservice

Trockenausbau

Malerarbeiten

Fußbodenbeläge

Gartenpflege

Pflaster

tel.0175 1137339

Fliesen

Arbeiten mit Minibagger

Professionelle

Reinigung und Streichen 

mit Spritzaggregat:

- Dächer

- Fassaden

- Wohnräume

+ Abbruchhammer Teleskoplader

   bis     m Hubhöhe
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice

[ Denise Lacroix ] Im Wonnemonat Mai 
machten sich 25 LandFrauen unter der Rei-
seleitung von Jutta Bendorf auf den Weg, 
die Bildungsstätte der LandFrau und des 
Landvolks, das „Haus am Steinberg“ in Gos-
lar, zu besuchen. Am ersten Tag stand eine 
Kräuterwanderung durch die schöne Harz-
landschaft mit zwei Experten, sog. Kräu-
terpädagoginnen, auf dem Programm. Die 
Kräuterpädagoginnen vermit-
teln, dass „Unkräuter“ durchaus 
genießbar sind und zubereitet 
sehr lecker schmecken können. 
So probierten wir die Knob-
lauchrauke, wilde Möhre und 
Kerbel sowie selbstgemachte 
Kräuter-Limonade am Weges-
rand. Der Geschmack war über-
raschend gut.

Am nächsten Tag ging es auf 
nach Bad Harzburg  zum Haus 
der Natur in dem wir einen in-
teressanten Power-Point-Vortrag 
zur Wiedereingliederung der 
Luchse in den Harz verfolgten. 
Vor rund 200 Jahren sorgte 
der Mensch für das Aussterben 
des Eurasischen Luchses in Mitteleuropa. 
Anfang 2000 wurde mit dem Luchsprojekt 
Harz erstmals in Deutschland ein Wieder-
ansiedlungsversuch gestartet.Bis 2006 wur-
den im Nationalpark Harz insgesamt 24 
Luchse in die Freiheit entlassen. Alle aus-
gewilderten Tiere sind Gehegeaufzuchten 
aus europäischen Wildparks. Mit der sog. 
Radiotelemetrie können seit Anfang 2008 
wichtige Daten und Erkenntnisse über die 
neu begründete Harzer Luchs-Population 
gewonnen werden. Inzwischen liegen aus 

Bildungsreise der Dahlenburger LandFrauen in den Harz
nahezu allen Teilen des Mittelgebirges 
Luchsbeobachtungen vor. Im Sommer 2002 
gelang erstmals der Nachweis von wildge-
borenen Jungtieren im Harz. Seither kam in 
jeder Saison Nachwuchs zur Welt. 

Mit der Großkabinen-Seilbahn in Bad 
Harzburg ging es auf den 482 m hohen 
Großen Burgberg, von dem man einen fan-
tastischen Ausblick auf Bad Harzburg und 

die umliegenden Berge wie den Brocken 
genießen konnte. Unser Ranger führte uns 
durch die Natur hinauf bis zur Rabenklip-
pe zum Luchsgehege. Der Höhepunkt war 
jedoch für einige aus unserer Gruppe spä-
ter, als die meisten Wanderer schon in der 
Waldgaststätte Rabenklippe bei einem 
Stück Flockentorte saßen, einem dieser aus-
gewilderten Pinselohren Aug in Aug gegen-
über zu stehen. 

Einen gemütlichen Abend verbrachten wir 
auf Norddeutschlands schönster Alm, der 

„Kaiserwetter“ beim Besuch der Kaiserpfalz in Goslar

Steinbergalm, von der man einen herrlichen 
Ausblick auf Goslar hat. 

Am letzten Tag stand eine Stadtführung 
mit Frau Müller durch die Altstadt Goslars 
und zur Kaiserpfalz auf dem Programm. Der 
Pfalzbezirk gehört seit 1992 gemeinsam mit 
der Goslarer Altstadt und dem Rammelsberg 
zum Weltkulturerbe der UNESCO. Das Kai-
serhaus ist der größte, älteste und zugleich 

besterhaltene Profanbau des 
11. Jahrhunderts in Deutsch-
land. Er diente insbesondere 
den Salierkaisern als bevor-
zugte Aufenthaltsstätte. Heute 
ist es ein Museum und wird für 
kulturelle Ereignisse genutzt. 

Pünktlich um 12:00 Uhr tra-
fen wir auf dem Marktplatz von 
Goslar ein, um das Glockenspiel 
des „Kämmereigebäudes“ zu 
verfolgen. Am Giebel des Ge-
bäudes öffnen sich drei Türchen 
und ein Figurumlauf erzählt die 
Geschichte des Rammelberger 
Bergbaus. Ein letzter Blick gilt 
dem volkstümlichen Wahrzei-
chen der Stadt, dem „Dukaten-
scheißer“, der an der Fassade 

der Kaiserworth, dem ehemaligen Gilde-
haus der Tuchhändler auf dem Marktplatz 
von Goslar hängt. Wir hatten drei erlebnis-
reiche Tage und freuen uns schon auf die 
nächste Reise mit Jutta am 9. September zu 
einer „Kulinarischen Kaufmannstour nach 
Hamburg“. Geplant ist eine spannende, be-
wegende sowie unterhaltsame Zeitreise in 
das 19. Jahrhundert. Anmeldung und nähe-
re Informationen bei Jutta Benndorf 05851 
7026.

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 7348

HELLAS
Der Grieche in Dahlenburg!
Inh. Fam. M. Sountourlis

Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:30 Uhr

Schnell
&

lecker!
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Praxis für Integrative Lerntherapie

Gartenstraße 18
21368 Dahlenburg

Tel. 0 58 51 (944902)
susannschu@gmx.de

Susanne Schubert
Dipl. Sozialpädagogin

Lerntherapeutin

Einzeltherapie.
Kleinstgruppen.

Systemische Beratung.

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel
seit
1888
seit
1888

[ ki ]  Die angespannte Stimmung wich 
großem Jubel, als Marcus Wesche durch 
den Kommandeur des Schützenvereins 
Pommoissel,  Norbert Runge, zum  Schüt-
zenkönig proklamiert wurde. Seit frühester 
Kindheit ist  der Nüdlitzer mit dem Schüt-
zenverein verbunden. Mit strahlendem 
Gesicht marschierte die neue Majestät 
über den Festplatz zur Empfangnahme 
der Königswürden. Erste Gratulantin 
war seine Frau Susanne. Zu seinen Ad-
jutanten ernannte er Dennis Meyer und 
Oliver Bauch.

Auch die Jungschützen ermittelten 
ihre Majestät. Felix Bartels war der Be-
ste aller angetretenen Schützinnen und 
Schützen der Jungschützenabteilung. 
Seine Adjutanten sind sein Bruder Phi-
lipp und Julian Dabrowski. Ebenfalls 
aus einer ganz aktiven Schützenfamilie 
kommt die Rosenkönigin der Damen-
abteilung. Freudentränen vergoss Lea 

Schützenfest in Pommoissel
Schlechter, als sie proklamiert wurde. Durch 
ihr Königinnenjahr wird sie von Stephanie 
Lau und Anja Schlechter begleitet. Der Juni-
orenpokal ging an Johanna Steep.

„Wir haben ein grandioses Schützenfest 
gefeiert, wir waren eine fröhliche Gesell-
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Jungschützenkönig Felix Bartels, König Marcus Wesche aus der 
Pommoisseler Kompanie mit seiner Frau Susanne, Rosenkönigin 
Lea Schlechter

schaft“, schwärmte Nobert Runge. Den 
Regen habe niemand gemerkt. „Im großen 
Festzelt war kein Platz mehr frei“. Für  Stim-
mung sorgte die Blaskapelle Stapel-Haar, 
beim Ummarsch der Spielmannszug der 
Schützengilde Weste und bei den Tanzver-
gnügen Wendy’s Five. Beim Festkommers 
stand die scheidende Majestät Karsten Hob-
bie im Mittelpunkt. „Wir haben ihn mit dem 
‚Linienbus‘ aus Ventschau abgeholt und alles 
hat im Zeitplan geklappt“, so Runge. Eben-
falls genossen hat der neue Pastor der Ge-
meinde, Jonathan Overlach, das Fest, der 
seinen Urlaub extra unterbrochen hat. „Er 
bestach in seinem in Reimform gehaltenen 
Grußwort und wurde beim Ball als eifriger 
Tänzer bewundert“, freute sich Runge, wie 
sich der neue Seelsorger in die Gemeinde 
einbringt. Dank sagte Runge allen, die dazu 
beigetragen haben, dass in Pommoissel so 
unbeschwert gefeiert werden konnte.

[ ki ] Gerade als die Präsidentin des Schüt-
zenvereins Köstorf-Harmstorf-Dahlem, Heike 
Hoyer, den zur Proklamation angetretenen 
Schützen und Schützinnen mitteilen wollte, 
dass es in diesem Jahr keinen König gibt, 
wurde ihr ein verschlossener Umschlag vom 
Sportleiter überreicht. Und dann: „Wir ha-
ben einen König, er kommt aus Köstorf und 
es ist Uwe Tägder“, proklamierte sie den Vi-
zepräsidenten zur neuen Majestät. Mit ihm 
freut sich seine Frau Anke. Als Adjutanten 
werden das Königspaar Henry Freer und 
Jörg Meyer begleiten.

Doch zuvor dankte die Präsidentin den 
scheidenden Majestäten. „Ihr habt uns su-
per vertreten, und es hat uns viel Spaß mit 
euch gemacht“. Als Jungschützenkönig wur-

Vater und Sohn auf dem Köstorfer Schützenthron
de in Abwesenheit Fabian Tägder 
ausgerufen. Er war auf einer Hoch-
zeit. Als seine Adjutanten wurden Jo-
hanna Klepsch und Carlotta Meyer 
bekanntgegeben. Das Besondere in 
diesem Jahr: Vater und Sohn werden 
als Majestäten den Verein repräsen-
tieren. Eine Überraschung gab es 
auch bei den Damen: Die Präsiden-
tin proklamierte ihre Tochter Anne-
Kristin Hoyer zur Damenkönigin. 
Ihre Adjutanten sind Isabell Taeger 
und Anna-Lena Hoyer. 1. Prinzessin 
wurde Julia Rath und 2. Prinzessin 
Dragane Sretenovic. König der Kö-
nige wurde Hans-Joachim Würtz 
und Königin der Königinnen Traude 

Tägder. 1. Ritter ist Thomas Mantai.
Obwohl das Schützenfest in diesem Jahr 

ohne großes Festzelt gefeiert wurde, war es 
eine harmonische Veranstaltung, freute sich 
der Vorstand. 
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Damenkönigin Anne-Kristin Hoyer mit Adjutantin Isabell Taeger 
(wegen Krankheit nicht dabei Anna-Lena Hoyer), Schützenkönig 
Vizepräsident Uwe Tägder und Frau Anke und Adjutanten Henry 
Freer und Jörg Meyer
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Gern bieten wir Ihnen interessante Variationen mit frischen 
Matjes� lets, P� � erlingen und Blaubeeren zur Saison in unserer 
Speisekarte zusätzlich an.

Genießen Sie es, verwöhnt zu werden, an einem zu Ihrem Anlass 
dekorierten Tisch.

Im Anschluss ist eine Führung durch unsere neue Karto� elscheune, 
den Heidegarten, die Hotelzimmer sowie den Wellnessbereich 
möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind täglich für Sie da!

Familienfeiern · Restaurant · Café
Hotel · Sauna · Heidegarten

Im Dorfe 2  ·  29575 Altenmedingen/Bohndorf · Tel. 05807 291
www.stoessels.de · info@stoessels.de

  
Die Kultur des Sitzens 

 

SICH  ETWAS GUTES LEISTEN 
UND DABEI AUCH NOCH SPAREN 
Schulenburg Polstermöbel – die Marke 

Ihres Vertrauens seit über 78 Jahren 
 

 
Markenmodell „VITTORIO“ Leder 

Große Hausausstellung  
Verkauf  direkt ab Hersteller 

Mo - Do 8 – 17 Uhr, Fr 8 – 14 Uhr  
oder nach tel. Vereinbarung 

Schulenburg Polstermöbel Manufactur GmbH 
21357 Bardowick, Am Bahnhof 6  

Tel. 04131-92501-0 
www.schulenburg-polstermoebel.de 

[ Birgit Meyer-Thaut ] 
Nach der Gründung eines 
Pferdezuchtvereins in Dah-
lenburg am 9. August 
1919, kurz nach dem Ende 
des 1. Weltkriegs,  wurde 
1924 der Reit- und Fahrver-
ein Dahlenburg ins Leben 
gerufen und so kann in die-
sem Jahr das 90. reiterliche 
Jubiläum gefeiert werden. 

Das Organisationsteam 
des regen Reitvereins 
plant von Freitag, 8. bis 
Sonntag, 10. August ein 
großes Sommerturnier. Das 
Dahlenburger Reiterevent wird auf dem 
wunderschön am Waldrand gelegenen Tur-
nierplatz in Nahrendorf an der Kovahler 
Straße in ländlich-sportlicher Atmosphä-
re durchgeführt. Der Freitag, 8. August, 

Dahlenburger Reiterevent zum 90. Jubiläum 

ist ganztägig vor allem den Prüfungen für 
junge Pferde gewidmet. Am Samstag und 
Sonntag finden Dressurprüfungen bis Klasse 
M und Springprüfungen bis Klasse S statt. 
Ausgeschrieben sind auch die Finalprü-
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Stanja Wulf auf Gimmey, die Gewinnerin des Visolaser-OMC-Cups 2013

fungen des kreisübergreifenden  Visolaser-
OMC-Cups für Ü-40-Reiter, der Lüneburger 
Oldie-Cup und die Kreismeisterschaften des 
Landkreises Lüneburg in der Dressur und im 
Springen. Nach dem ersten S*-Springen 
am Samstagnachmittag ist ein besonderer 
Höhepunkt geplant: Die Jubiläumsparty am 
Samstagabend im Festzelt, zu der Mitglie-
der und Freunde des Reit- und Fahrvereins 
Dahlenburg, Reiterinnen und Reiter mit ihren 
Angehörigen sowie alle gut gelaunten Gä-
ste willkommen sind! 

Am Sonntag, 10. August finden die M**-
Dressur und das abschließende S*-Springen 
mit Siegerrunde statt – und natürlich locken 
neben dem Reitsport mit Teilnehmern aus 
ganz Norddeutschland zu diesem Jubilä-
umsturnier auch besondere Schaubilder und 
der Gastronomie-Marktplatz. 

Aktuelle Infos finden sich unter www.ruf-
dahlenburg.de.

[ Sabine Wölk-Rötzer ] Zum 2. Mal ist 
es dem Kultur- und Heimatkreis Bleckede 
gelungen, das beliebte Musik-, Satire- und 
Kleinkunstfestival „Lange Nacht der Poesie“ 
nach Bleckede zu holen. Der Kabarettist 
und Schriftsteller Manfred Hausin, bekannt 
als „die Stimme Niedersachsens“, hat das 
Event vor über zwanzig Jahren ins Leben 
gerufen. 

Am Sonnabend, 25. Juli, präsentiert die  
„Compagnie Poesie“ ihr unterhaltsames 
Spektakel wieder „open air“ ab 19:30 Uhr 
auf der Bühne im Bleckeder Schlosshof. 

2. „Lange Nacht der Poesie“ in Bleckede
Bei der Veranstaltung geht es keineswegs 
nur um Poesie. Es sind noch viele andere 
Formen der Kunst vertreten: Musik, Litera-
tur, Gesang und Kabarett, manchmal auch 
Zauberei, Puppenspiel und vieles mehr. 
Und jede „Nacht der Poesie“ ist einmalig, 
bedingt durch die wechselnde Zusammen-
setzung der auftretenden Compagnie und 
ihres Programms. Das Spektakel dauert kei-
ne ganze Nacht, man sollte sich dennoch 
auf gut und gerne vier Stunden bester Un-
terhaltung gefasst machen. Bei der zweiten 
„Langen Nacht der Poesie“ in Bleckede 
wirken mit: Der Liedermacher „Der Black“ 
(er ist der zweite Mann von „Schobert und 
Black“), der Puppenspieler Friedhart Faltin, 
der Songpoet Carsten Langner (der „zweite 
Reinhard Mey“) sowie der Satiriker und Hu-
morist Kurt Wünsch. Wenn Wolfgang Grie-
ger und die High Nees mit ihrem „Come-
dy Pop-Programm“ auftreten, bleibt in der 
Regel kein Auge trocken. Und wie immer 
darf man auch mit Überraschungsgästen 
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Singer und Songwriter Carsten Langner

rechnen. Die auftretenden Künstler sind al-
lesamt Profis und haben mit ihren eigenen 
Programmen langjährige Erfahrung auf 
Deutschlands Kleinkunstbühnen gesammelt. 

Kurzum: Die „Lange Nacht der Poesie“ 
bietet erneut hochkarätige Unterhaltung und 
ein „Feuerwerk von Witz und Wahnsinn“. 
Also nicht wie hin! Karten an der Abendkas-
se und im Vorverkauf (Buchhandlung Hoh-
mann in Bleckede/Scharnebeck).
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[ Lars Pischke ] Sie haben es auf das 
Geld der Online-Bankkunden abgesehen. 
Sie, das sind kriminelle Internetbanden, 
die systematisch im Internet mit täuschend 
echt wirkenden Mails sensible Daten von 
Kunden abfischen. Zurzeit sind viele, sehr 
unterschiedliche Mails unterwegs, die es 
auf die Daten von Online-Kunden abgese-
hen haben. 

Beispielsweise wird darin darauf hinge-
wiesen, dass angeblich von dem eigenen 
Konto viele Euros ins Ausland überwiesen 
worden sind. „Ignorieren Sie diese Mails, 
sie stammen nicht von Ihrem Kreditinstitut 
und klicken Sie keinesfalls auf den einge-
fügten Link oder öffnen Sie irgendwelche 
Anhänge“ informiert Lars Pischke, Regio-
naldirektor der Volksbank Lüneburger Heide 
eG im Bereich Neuhaus, Bleckede und Dah-
lenburg. Auch Meldungen im InternetBan-
king, die eine Sperre des Kontos vorgeben 
oder eine Rücküberweisung verlangen, sind 
nicht von der eigenen  Bank. Deshalb dürfen 
die in dem Zusammenhang angeforderten 
Daten auch nicht angegeben oder eine 
Transaktionsnummer (TAN) erzeugt werden. 
„Wenn Sie solche Mails oder Meldungen 
bekommen, wenden Sie sich umgehend an 
Ihre Bank und klären den Sachverhalt“, rät 
Pischke. 

Schützen kann sich der Online-Kunde mit 
der Nutzung eines sicheren Browsers auf 
seinem Rechner. „Weil die Sicherheit im 
Online-Banking bei uns eine hohe Priorität 
hat, bietet die Volksbank diesen Browser sei-
nen Kunden bereits seit einiger Zeit an“, teilt 
Pischke mit. Das Programm lässt sich bei An-
griffen nicht öffnen oder bricht ab und gibt 
sofort eine Fehlermeldung heraus.  

Unser Tipp: Schützen Sie sich vor Inter-
net-kriminalität und sprechen Sie mit Ihrem 
Kundenberater über Ihre Sicherheit beim 
Online-Banking. Weitere Sicherheits-Infor-
mationen erhalten Sie im Internet auf  www.
vblh.de unter „eBanking“ .

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt das 
Programm „Musikalische 
Highlights 2014 in Ble-
ckede“ bei. Wir bitten 
um Beachtung.

Schutz vor Internet-
Kriminalität

Vermehrte Phishing– und 
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Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

[ Dorina Frantzheld ] Pünktlich zum Sai-
sonbeginn erstrahlt der Tennisclub Dahlen-
burg in neuem Glanz. Die Vereinsmitglieder 
leisteten über 400 Arbeitsstunden, um einen 
Teil der 39 Jahre alten Zaun- und Bereg-
nungsanlage zu erneuern. In den Monaten 
Oktober bis April entfernten die fleißigen 
Helfer die in die Jahre gekommene Zaun-
anlage, setzten Kantsteine und Pfosten in 
Beton, errichteten das neue Barrieresystem, 
verlegten Gehwegplatten und tauschten die 

Beregner aus. An dieser Stelle sei den Spon-
soren gedankt,  die  diese Sanierungsmaß-
nahme erst möglich machten. Großzügige 
Spenden kamen von der Volksbank Lüne-
burger Heide und dem Windpark Dahlen-
burg. Mit Fördergeldern unterstützten der 
Landkreis Lüneburg und der Kreissportbund 
dieses Projekt. Die Gemeinde Dahlenburg  
hat eine Absichtserklärung  abgegeben und 
den Betrag in den Haushalt 2014 einge-
schrieben.

TC Dahlenburg in neuem Glanz
Durch den milden Winter konnten die Plät-

ze bereits im zeitigen Frühjahr fertiggestellt 
werden und der Spielbetrieb begann schon 
Mitte April, 14 Tage vor der offiziellen Eröff-
nung am 27. April.

Im März, während der Jahreshauptver-
sammlung, musste der Posten des zweiten 
Vorsitzenden neu besetzt werden. Siggi 
Appelt, der seit 33 Jahren im Vorstand tätig 
war, stellte sich nicht zur Wiederwahl. Ap-
pelt führte den Verein 26 Jahre als 1. Vorsit-

zender und unterstützte die Vorstandsarbeit 
sieben Jahre als 2. Vorsitzender. Aufgrund 
seines jahrelangen Engagements wurde er 
einstimmig zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 
Ebenfalls einstimmig wählte die Versamm-
lung Lars Pischke zum neuen 2. Vorsitzen-
den.

Ein großes Event steht dem Verein in die-
sem Jahr noch bevor. Der TCD feiert sein 
40jähriges Bestehen.
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Zum Saisonstart ist beim TC Dahlenburg alles top in Schuss

Musikalische Highlights 2014 
in Bleckede

Weitere Veranstaltungen unter www.bleckede.de: „Veranstaltungen“ 
Herausgeber: Stadt Bleckede · Lüneburger Straße 2a · 21354 Bleckede

Kontakt: Stadtmarketing · Telefon 05852 97744

www.bleckede.de/musiktag

auf dem Bleckeder Schlosshof
Schlossstr. 10 · 21354 Bleckede

 Rock am Elbschloss
 Preisträger Schülermusikwettbewerb Landkreis Lüneburg 
 mit Talentfrei, Yolo, Endlich Donnerstag sowie dem Trio Mihane Burghazi, 
 Max Helmecke und Hannah Sprenger

 Kinderkonzert „Der verrückte Tanzmeister oder 
 die Jagd nach den Zauberschuhen“
 mit dem Ensemble „DELICIÆ THEATRALES“ (ab 5 Jahren)

Veranstalter: 
Stadt Bleckede 
Landkreis Lüneburg 
Kultur- und Heimatkreis 

auf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshof

Musikalische Kinder- und 

Jugendtage 2014

Eintritt: 
Preisträgerkonzert 3,- €
Kinderkonzert 6,- €

gefördert durch

Sparkassenstiftung
Lüneburg

s

auf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshofauf dem Bleckeder Schlosshof

26. + 27.
Juli

26. Juli
19:00 Uhr

 die Jagd nach den Zauberschuhen“ die Jagd nach den Zauberschuhen“
27. Juli
11:00 Uhr

2.

im Bleckeder Schlosshof 
am 25. Juli 2014

Eintritt 18 EUR VVK · 14 EUR VVK Mitglieder KHK
         23 EUR Abendkasse         23 EUR Abendkasse

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

www.khk-bleckede.de
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Kontakt:

Robert-Koch-Str. 15
21354 Bleckede
Fon 05852 958588
Fax 05852 9516738
christianbahr@email.de

[ Eberhard Parnitzke ] Bienen zählen zu 
den wichtigsten Nutztieren in Deutschland, 
aber die fortschreitende Intensivierung der 
Landwirtschaft bedroht ihre Nahrungsquel-
len und Lebensräume. Flächen mit einer 
bunten Vielfalt an Wildblumen 
und -kräutern sind längst aus un-
serer Landschaft verschwunden.  
„Einfach mal anfangen und Ab-
hilfe schaffen“, hieß daher die 
Devise einer kleinen Gruppe von 
Naturschützern aus Dahlem und 
Harmstorf. Dank einer großzü-
gigen Starthilfe von der Kreis-
gruppe Lüneburg des NABU, 
dem Kooperationspartner der 
Initiative, konnte Ende April mit 
der Bodenbearbeitung für eine 
1000 Quadratmeter große Blu-
menwiese begonnen werden. 
Auf einem Acker des Bioland-
Landwirts Ulrich Meyer aus 
Harmstorf. „Natürlich können 
wir mit einer Blumenwiese nicht 
die Welt retten“, räumt Eberhard 
Parnitzke ein, der als Öko-Gärtner für die 
Bearbeitung und Pfl ege die Verantwortung 
übernimmt. „Aber wir können für unsere 
Zielsetzung auch andere begeistern, damit 
eintönige Grünfl ächen wieder bunt werden 
und Biene, Hummel, Schmetterling und Co. 
wieder einen reich gedeckten Tisch fi nden.“ 

Eine Blumenwiese für Bienen, Hummeln, Schmetterlinge & Co.
Ganz nach dem Motto des Netzwerks Blü-
hende Landschaft. 

Für das Saatgut gab es einen kräftigen 
Kostenzuschuss von der Samtgemeinde 
Dahlenburg.

Mit der „Bienenwiese am Harmstorfer 
Weg“ soll auch ein Ort zum Lernen und Er-
kunden entstehen, vor allem für Kinder und 
Jugendliche. Und die haben dann Anfang 
Mai auch gleich eifrig mitgeholfen beim 
Pfl anzen und Aussäen. „Mit einer so über-
wältigenden Resonanz hatten wir gar nicht 
gerechnet“. Die Initiatoren waren begeis-
tert, als am 6. Mai zuerst die Bienenklasse 
der Fürstenwall-Schule Dahlenburg mit ihrer 
Lehrerin Frau Schulz, mit Frau Carstensen 
und mit einigen Eltern vorgefahren kam. 
Um die vorgezogenen Moschusmalven und 
Wiesenmargeriten und die Samenkörner 
für Sonnenblumen im richtigen Abstand zu 
setzen und einzusäen, wurden fünf Meter 
lange Schnüre mit bunten Knoten markiert. 

Die Bienenklasse wird begrüßt

Eine tolle Vorarbeit der Kinder für die Pfl anz-
aktion! Den fl eißigen „Bienen“ des zweiten 
Jahrgangs folgten einen Tag später die fl in-
ken „Dachse“ mit ihrer Lehrerin Frau Kahls-
torf und schließlich die emsigen „Ameisen“ 

mit Frau Kroll. Als Gast an zwei Ak-
tionstagen konnte Thomas Mitschke 
vom NABU den Kindern viel Inte-
ressantes über die unscheinbaren 
aber äußerst wichtigen Wildbienen 
erzählen, von denen viele vom Aus-
sterben bedroht sind. Unter seiner 
Anleitung kam auch hier die Pra-
xis nicht zu kurz: Vom Waldrand 
schleppten die Kinder Feldsteine für 
einen Steinhügel herbei und kahle 
Äste wurden zu einem Totholzhau-
fen aufgeschichtet - als Nisthilfe für 
die Wildbienen und als Winterun-
terschlupf für den Igel und das nütz-
liche Mauswiesel.  

Eine Woche später, bei strah-
lendem Sonnenschein, kamen die 
beiden dritten Klassen der Barskam-
per Grundschule in geordnetem 

Fußmarsch bei der Bienenwiese an und 
Frau Hansen und Frau Ristau teilten die 
Arbeitsgruppen ein. Mit der Aussaat von 
Sonnenblumen- und Lupinensamen wurde 
die Blumenwiese um weitere 70 Quadrat-
meter erweitert. Zur Belohnung gab es an 
diesem Tag etwas ganz Besonderes: Echte 
Bienenwaben mit Honig zum Kosten, die 
der Imker Eugen bei seinem spannenden 
und anschaulichen Vortrag an die Kinder 
verteilt hatte. 

Mehr über die „Bienenwiese am Harm-
storfer Weg“ unter www.dahlem-buch.de 
oder unter 05851 7848 (Parnitzke). Am 
Freitag, den 19. September, wird es ab 
14:00 Uhr einen Info-Nachmittag geben mit 
einem Dank an alle Spender.
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Inh. Silke Bliesch 

Lüneburger Str. 20
21368 Dahlenburg

     g 

05851 364

Jelena Meyer

Kosmetik- und 
Nagelstudio

 Dahlenburg
Tel. 05851 364
05853 978969

[ Petra Heuchert ] Auch in den Sommerfe-
rien haben Leseratten die Gelegenheit, die 
Bibliothek in Bleckede zu nutzen und sich 
mit Urlaubslektüre zu versorgen. Die Bibli-
othek befindet sich im Schulzentrum Blecke-
de, Nindorfer Moorweg. 

Zahlreiche Neuerwerbungen für Groß 
und Klein sorgen für viel Lesevergnügen 
sowie Hörvergnügen. Die jungen Leser 
können sich auf neue Bücher aus der Reihe 
Wieso? Weshalb? Warum? freuen: Woher 
die kleinen Kinder kommen, Wir entdecken 
die Steinzeit, Alles über Laster, Bagger u. 
Traktoren, Was passiert im Krankenhaus, 
Alles über die Feuerwehr, Wir entdecken 
die Ritterburg, Wir entdecken Wale und 
Delfine. Außerdem stehen neue Abenteuer 
mit dem kleinen Drachen Kokosnuss, Käpt´n 
Sharky und Erdbeerinchen Erdbeerfee in 
den Regalen. Für Jugendliche gibt es u.a. 
die neuen Bücher von Erin Hunter aus der 
Reihe Warrior Cats sowie die neuen Aben-
teuer von Percy Jackson. 

Erwachsene dürfen sich u. a. auf folgende 
Neuerwerbungen freuen: Mein Weg zu dir, 
Sparks, Nicholas; Ein Tag im März, Thomp-
son, Jessica; Einfach. Liebe, Webber, Tam-
mara; Breaking News, Schätzing, Frank; 
Engel aus Eis, Läckberg, Camilla; Himmel 
über London, Nesser, Hakan; Der Hof, Be-
ckett, Simon; Bretonisches Gold, Bannalec, 
Jean-Luc; Die Springflut, Börlind, Cilla & 
Rolf; Die verbotene Reise, Wensierski, Peter; 
Vegan Tut gut – schmeckt gut!, Eckmeier, Je-
rome; Raus aus den alten Schuhen!, Betz, 
Robert; 5 Dinge, die Sterbende am meisten 
bereuen, Ware, Bronnie. 

Vom 31. Juni bis 8. August 2014 gel-
ten die normalen Öffnungszeiten: Montag, 
Dienstag und Donnerstag von 8:30 bis 
12:30 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Mittwoch von 9:00 bis 12:30 Uhr und von 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie am Freitag von 
8:30 bis 12:30 Uhr. Vom 11. bis zum 14. 
August 2014 und vom 25. bis zum 28. Au-
gust 2014 ist die Bibliothek am Nachmittag 
geöffnet: Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr. Vom 
11. bis zum 22. August 2014 bleibt die Bi-
bliothek geschlossen. Ab dem 1. September 
2014 kann die Bibliothek wieder zu den üb-
lichen Öffnungszeiten genutzt werden. 

Urlaubszeit ist Lesezeit
Bibliothek Bleckede lädt auch in 

den Ferien zum Stöbern ein[ ki ] Die Wolle ist ja fettig, stellten Kin-
der fest, nachdem sie in einen dicken ab-
geschoren Woll-Pelz eines  Coburger Fuchs-
schafs gegriffen hatten.  Sie staunten, wie 
Thomas Eichhofer geschickt die dicke Wolle 
vom Körper der Schafe trennte. Rund fünf 
Kilo Wolle liefert so ein Schaf. Zum zweiten 
Mal lud Antje Petersen zum Schafschurfest 
auf den Hof Petersen nach Lemgrabe ein. 
Im letzten Jahr sei der  Tag total verregnet 
gewesen, erinnerte Antje Petersen „Nur die 
ganz Tapferen haben durchgehalten“. In 
diesem Jahr informierten sich mehr als 400 
Besucher bei herrlich sommerlichem Wetter 
über bedrohte Tierrassen wie Schafe, Hüh-
ner, Enten und Esel auf dem Hof 
Petersen. In einer Dokumentation 
stellte die  Gesellschaft  zur Erhal-
tung alter und gefährdeter  Haus-
tierrassen  der Arche-Region mehr 
als 30 bedrohte Nutztierrassen 
vor.

Vor vier Jahren begann Antje Pe-
tersen mit vier Schafen und einem 
Bock die Zucht Coburger Fuchs-
schafe. Inzwischen hat sie eine 
kleine Herde auf dem Hofgelände 
von 18 Muttertieren und 17 Läm-
mern. Die Besucher empfing ein 
lautes Mähä auf der einen Hofseite 
und auf der anderen ein Mäh-mäh 
von Bündener Strahlenziegen  mit 
ihren Lämmern, die Arnold Schütte 
aus Tosterglope vorstellte. In einem 
eingezäunten Areal gab es zwei 
Hühnerrassen, Deutsche Sperber 
und Vorwerk Hühner, die auf der 
Roten Liste stehen. Um die Produktvielfalt 
und Vermarktung der Arche Region in Gang 
zu bringen, wurde unlängst ein Förderver-
ein der Arche-Region gegründet. „Da sind 
auch wir Mitglied. Ziel ist unter anderem 
eine einheitliche Vermarktungslinie finden“, 
informierte die Petersen. Jeder Hof stellt sei-

Schafschurfest in Lemgrabe
ne Produkte vor. Für die Genossenschaft Das 
Goldene Vlies, die Produkte aus Coburger 
Wolle vermarktet, liefert der Hof Petersen 
ebenfalls Wolle. Jacken, Pullover, Einlege-
sohlen und vieles mehr konnten in Lemgra-
be gekauft werden. Für die Kinder gab ein 
tolles Kreativprogramm. Sie fertigten Bilder 
aus Wolle. Jede Menge Leckereien wurden 
zudem angeboten.   

Durch die Tiere halten häufig Leute in Lem-
grabe an, berichtet Antje Petersen. Sie fra-
gen nach, wie die Tiere gehalten werden. 
Auffällig sind die besonderen Esel auf der 
Koppel gegenüber  der Hofanlage. Eine be-
sondere Edel-Rasse, von der es in Deutsch-

land nur noch einhundert Tiere gibt, davon 
stehen drei Hengste in Lemgrabe.

Viele Besucher nutzten das schöne Wetter 
und kamen per Fahrrad. So auch Matti Tan-
nenbäcker und Daniel Schulz aus Lüneburg. 
Aus Hamburg, aber mit dem Auto, kam Pa-
ter Joachim der griechisch-orthodoxen Ge-
meinde mit einigen Interessierten. 

Fo
to

: G
. K

iri
cz

i

Für die Besucher war es ein Erlebnis zuzusehen, wie Thomas 
Eichhofer Schafe ihren dicken Woll-Pelz abschor und die „nackten“ 
Schafe dann in den Stall laufen ließ
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Energie sparen – intelligente 
Heiztechnik macht‘s möglich.

• Öl/Gas-Brennwerttechnik
• Holzpellets-Heizung
• Wärmepumpen
• Solartechnik

[ Anke Borchhardt ] Einen Termin in die-
sem Jahr sollten sich fahrradbegeistere Fa-
milien schon jetzt im Kalender notieren: die 
„ElbeVeloTour“ am 14. September 2014 als 
Finale der Fahrradsaison. 

Nach Boizenburg (2012) und Lauenburg 
(2013) ist dieses Jahr Bleckede Hauptver-
anstaltungsort der ElbeVeloTour: Bereits um 
9.30 Uhr wird ein Fahrradgottesdienst vor 
der St. Jacobi-Kirche angeboten. Beginn 
der Tour ist dann in 
allen drei Städten 
zeitgleich um 10:00 
Uhr – in Bleckede auf 
dem Schlosshof. Bis 
10:30 Uhr werden 
hier alle startenden 
Radler gezählt. Und 
ab 11:00 bis 16:00 
Uhr wird in der 
Schlossstraße und einem Teil der Zollstraße 
für Erwachsene und Kinder ein buntes Pro-
gramm „rund um das Fahrrad“ mit attrak-
tiven Mitmachaktionen und Infos rund um 
das Fahrrad geboten. So verspricht zum Bei-
spiel die Trailtruppe des ADAC Nervenkiz-
zel: Die Mitglieder zeigen Kunststücke auf 
ihren Rädern, sie hüpfen und springen mit 
den Drahteseln von Hindernis zu Hindernis. 
Daneben sind dieses Jahr zum zeitgleich 
stattfindenden „Tag des offenen Denkmals“ 
erstmals zahlreiche Gebäude in der Innen-
stadt geöffnet. Aber auch die Innenstadt öff-
net für ihre Kunden die Geschäfte. Und na-
türlich ist um 16:00 Uhr die Verleihung des 
Wanderpokals an die Siegerstadt auf dem 
Platz vor der St. Jacobi-Kirche. Den Wan-
derpokal erhält die Stadt, die die meisten 
Fahrer an den Start gebracht hat. Mit dem 
Pokal ist wieder ein Preisgeld verbunden, 
das an einen gemeinnützigen Zweck in der 
Siegerstadt gehen wird. 

Macht mit! - denn je mehr Radler um 
10:00 Uhr an den Start im Bleckeder 
Schlosshof gehen, desto wahrscheinlicher 
ist es, dass das Preisgeld in Bleckede bleibt. 

Die drei Städte Bleckede, Lauenburg und 
Boizenburg laden seit 2012 zu dieser Fa-
milienradtour auf dem Elberadweg ein, die 
entlang der charakteristischen Naturland-
schaft der Elbtalaue getreu dem Motto der 
Tour durch „drei Länder, drei Städte und 
über einen Fluss“ führt. Die Strecke ist von 
jedem gut zu bewältigen, auch von Untrai-
nierten, denn die Radler können sich für die 

„ElbeVeloTour“ für fahrradbegeisterte Familien
Dieses Jahr buntes Programm in Bleckede 

ganze Tour entscheiden oder einen ausge-
wählten Streckenabschnitt befahren. Startort 
und Fahrtrichtung können ebenfalls frei ge-
wählt werden. 

Der Veranstaltungsflyer mit weiteren In-
formationen und einer Karte ist ab sofort in 
den drei Touristen-Informationen der Städte 
Bleckede, Lauenburg und Boizenburg er-
hältlich oder kann unter www.bleckede.de/
elbevelotour heruntergeladen werden.

[ ki ]  Bei der Hochwasserkatastrophe im 
vergangenen Jahr waren aus der Samtge-
meinde Dahlenburg 300 freiwillige Helfer 
im Einsatz. Sie werden mit einer Urkunde 
als Dank und in Anerkennung bei der Hoch-
wasserbekämpfung und einer Hochwasser-
medaille des Landes Niedersachsens durch 
den Ministerpräsidenten Weil ausgezeich-
net. Beim Samtgemeindefeuerwehrtag in 
Ahndorf überreichte Samtgemeindebürger-
meister Christoph Maltzan die erste Aus-
zeichnung – Urkunde und Medaille – an 
Heino Grimm von der Ortsfeuerwehr See-
dorf. Der Gemeindebandmeister Ottmar 
Möller wird die weiteren Ehrungen vorneh-
men. 

Ehrung für Helfer
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Heino Grimm von der Seedorfer Ortswehr erhält von 
Samtgemeindebürgermeister Christoph Maltzan die 
Hochwassermedaille

[ ki ]   Der DSK veranstaltete zum 8. Mal 
seinen Moorlauf. Jahr für Jahr erfreut sich 
diese Veranstaltung großer Beliebtheit. 100 
Läufer und  Walker gingen diesmal an den 
Start. Die stärkste Gruppe waren die Läu-

fer und Läuferinnen über die 4,6 Kilometer-
distanz. Daniel Dieckmann verpasste nur 
knapp seinen eigenen  im letzten Jahr über 
4.600 Meter aufgestellten Streckenrekord. 
Diesmal war er etwas langsamer und kam  
nach 16:18 Minuten ins Ziel. Siegerin bei 
den Damen wurde Josephine Fenselau mit 
22:15 Minuten. Beim 8,8 Kilometerlauf 
war Christian Menke in 33:45 Minuten der 
schnellste in der Gruppe von 41 Läufern. 
Tamara Timmreck kam nach 42:48 Minu-
ten ins Ziel. Von den 15 Kindern, die beim 
Moorlauf über 1.200 Meter dabei waren, 
kam Erik Dohmann als schnellster ins Ziel. 
Die zehn Walker ließen es dagegen etwas 
ruhiger, jedoch nicht minder sportlich ange-
hen.

8. Moorlauf 

Fo
to

: G
. K

iri
cz

i

Sieger im 4.600 Meter-Lauf der Frauen, von links nach 
rechts Ulricke Ramachers, Josephine Fenselau, Christa 
Kasilofsky

R       E       I        S       E        B       Ü       R        O

BREITE STR. 51 · 21354 BLECKEDE
TEL. 05852 390003· FAX 390004

elbtal-reisebuero@gmx.de

1998 2014„Seit 16 Jahren in Bleckede“ 
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Dahlenburg · www.orchideengarten.de

Tel. 

05851 266 ... immer eine gute
    OrchIDEE uvm.!

[ Helga Carstensen ] Für Kinder und Ju-
gendliche und Familien gibt es viel zur Aus-
wahl!
Aufttakt macht die AWO am 31. Juli von   
10:00 - 15:00 Uhr mit der  Spielplatz-Mit-
mach-Baustelle und gemeinsamem Grillen! 
1. August von 13:00 - 16:00 Uhr: Aktions-
nachmittag im öffentlichen Garten
4. August von 09:30 - 15:30 Uhr: Familien-
ausflug in den Wildpark Lüneburger Heide 
Nindorf
11. - 15. August: Bauen und Schnitzen - Ob-
jekte für den Spielplatz in Dahlenburg mit 
der Bildhauerin Kerstin Diedenhofen und 
AWO 
21. August: Fahrraddraisinentour
3. -  9. September: „Der öffentliche Klang-
garten“ mit Kunstraum Tosterglope und 
AWO  

DRK Jugendzentrum
15. August: Fahrt in den Heidepark (ab 12 
Jahre)
20. August: Fahrt in den Wildpark Schwar-
ze Berge (ab 6 Jahre)
18. Juli , 22. August, 12. September: Kids-
Kino und mittwochs von 15 - 17 Uhr JUZ für 
KIDs, JUZ nur für 8-12 Jährige.

Weitere Programmpunkte können und sol-
len von den Jugendlichen vorgeschlagen und 
dann gemeinsam umgesetzt werden. Also: 
Gestaltet Euer JUZ-Ferienprogramm mit!

Außerdem:
25. - 29. August: Erlebniscamp in Neu-

Bleckede „Alte Schule“, durchgeführt vom 
AWO-Regionalverband. Infos unter Tel. 
04131 759610.

Nähere Informationen zu den AWO Ak-
tivitäten erhalten Sie bei der AWO, Dan-
nenberger Str. 20, 21368 Dahlenburg bei 
Helga Carstensen Tel. 05851 944642 oder 
Beate Schmucker  05851 9445135.

Nähere Auskünfte zu den DRK Jugendzen-
trumsangeboten sind bei  Mathias Niebuhr, 
Sabine Wittkopf Jugendzentrum, Dornweg 
3, unter Tel. 05851 7600 zu erfahren.

 Die Broschüre mit den Sommerferienan-
geboten liegt auch in den örtlichen Schu-
len und  im Rathaus aus oder kann bei der 
AWO und im DRK-Jugendzentrum abgeholt 
werden. 

Ferienangebote für die 
SG Dahlenburg

Ein aktiver Sommer mit AWO, 
DRK, Kunstraum und anderen

[ Hans-Jürgen Franke ] Vortrag von Notar 
und Rechtsanwalt Hans-Jürgen Franke aus 
Bad Bevensen und  Eberhard Stock aus Uel-
zen am Mittwoch 17. September von 16:30 
bis 17:30 Uhr im Herz- und Gefäßzentrum 
Bad Bevensen.

Drei Instrumente stehen zur Verfügung, um 
in gesunden Tagen im Sinne der Selbstbe-
stimmung schriftliche Willenserklärungen für 
den Fall einer späteren Einwilligungsunfä-
higkeit abgeben zu können: 

In der Patientenverfügung, auch Patien-
tentestament genannt, kann man sich zu 
seinen Wünschen bezüglich medizinischer 
Behandlung/Nichtbehandlung oder Be-
handlungsbegrenzung angesichts einer aus-
sichtslosen Erkrankung, insbesondere in der 
letzten Lebensphase äußern.

Durch eine Patientenverfügung hat ein 
Arzt die Möglichkeit, dem tatsächlichen 
Willen des Patienten zu entsprechen, wenn 
dieser nicht mehr zu einer Willensbildung 
fähig ist und sich nicht mehr äußern kann.

Die Betreuungsverfügung dient dem 
Zweck, eine Person des eigenen Vertrauens 
zu benennen, die für den Fall, dass eine Be-
treuung notwendig werden sollte, vom Ge-
richt bestellt werden soll.

Anstelle der Betreuungsverfügung kann 
eine Vorsorgevollmacht ausgestellt werden, 
in der eine Person des eigenen Vertrau-

Das neue Patientenverfügungsgesetz
und seine Folgen

ens als Bevollmächtigte eingesetzt werden 
kann, die im Unterschied zum Betreuer nicht 
vom Gericht bestellt werden muss, sondern 
im Fall der eigenen Entscheidungsunfähig-
keit sofort für den Vollmachtgeber handeln 
kann.

Sicherlich ist durch den Staat gewährlei-
stet, dass für jemanden, der seine eigenen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst in die 
Hand nehmen kann, ein Betreuer durch den 
Richter bestellt wird. Dies ist gesetzlich vor-
gesehen für psychisch Kranke, geistig Be-
hinderte oder Menschen, die wegen ihres 
Alters oder wegen eines Unfalles nicht mehr 
für sich selbst sorgen können.

Es kann sich aber bei dem vom Gericht 
bestellten Betreuer um einen fremden Men-
schen handeln. Dem kann man vorbeugen. 
Es kann nämlich bestimmt werden, wer sich 
kümmern soll, wenn „der Fall der Fälle“ 
eintritt. In gesunden Tagen sollte man des-
halb mit einer notariellen Vorsorgevollmacht 
nebst entsprechender Patientenverfügung, 
eventuell auch verbunden mit einer General-
vollmacht vorbeugen.

Im Anschluss an den Vortrag steht der No-
tar Hans-Jürgen Franke aus Bad Bevensen 
noch für Fragen zu den Themen Testament/
Erben/Vererben – aber wie? zur Verfügung.

Gäste sind HERZlich willkommen – kein 
Eintritt. Info Tel. 05821 41035 + 41036.

[ Helga Carstensen ] Die Eltern-Baby-
Gruppe „SchBaZ“ der AWOSOZIALe in der 
Dannneberger Str. 20 in Dahlenburg hat 
wieder Plätze frei! Los geht´s am Freitag, 
den 19. September in der Zeit von 9:30 - 
11:00 Uhr. 

Mütter, Väter oder Großeltern haben mit 
ihren (Enkel-) Kindern im ersten Lebensjahr 
die Möglichkeit, an acht Freitagen eine 
Schöne Baby Zeit mit Massage, Sing- und 
Bewegungsspielen zu erleben. In einer woh-
lig-warmen Atmosphäre bewegen sich die 
Babys ganz frei und genießen die Materi-
alien, die alle Sinne ansprechen. Eine kleine 
Insel inmitten des oft anstrengenden Alltages 
mit einem Baby. Es ist schön zu beobachten, 

Die „SchBaZen“ sind los im AWO-Haus
wie die Babys zueinander Kontakt aufneh-
men und sich über wiederkehrende Lieder 
freuen. So ganz nebenbei lernen sich die 
Eltern kennen und teilen die Erfahrungen 
des Lebens mit den kleinen Persönlichkeiten.

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich 
an Familien aus der Samtgemeinde Dahlen-
burg. Für Geschwisterkinder bieten wir auf 
Nachfrage im Hause eine Kinderbetreuung 
an. Wer nicht mobil ist, kann nach Abspra-
che von unserem Fahrdienst abgeholt wer-
den.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte un-
ter 05851 602836 melden oder direkt zum 
AWO- Haus kommen. Dort  gibt es alle wei-
teren Informationen.
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Fon  0 41 37 - 14 50
Fax  0 41 37 - 81 47 80
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•  nachträgliche Dämmung des Dachstuhls
 und des zweischaligen Mauerwerkes 

•  Dachsanierung, Dacheindeckung und
   Dachfenster – Roto Profipartner

•  Umbau, Anbau, Neubau und  
   Dachaufstockungen in Holzrahmenbauweise

Ihr Fachbetrieb aus der Ostheide

Am Alten Sägewerk 18  •  21400 Holzen  
Fon  04137 - 1450  •  Fax  04137 - 814780
Mail  info@zimmerei-jacob.de

www.zimmerei-jacob.de

Am Alten Sägewerk 18  •  21400 Holzen  
Fon  04137 - 1450  •  Fax  04137 - 814780
Mail  info@zimmerei-jacob.de

www.zimmerei-jacob.de

[ Marc Bergmann ] Über 600 Jugendliche 
und Betreuer aus über 50 Jugendfeuerweh-
ren (JF) aus dem Landkreis Lüneburg trafen 
sich zum Kreisjugendfeuerwehrtag in Dah-
lenburg.

Durch die Jugend-
feuerwehr Dahlen-
burg wurde dieses 
„Event“ geplant und 
ausgerichtet. Un-
ter der Leitung von 
Thorsten „Poldi“ Po-
lotzek, Jugendwart 
der JF Dahlenburg, 
wurde ein toller Tag 
für die Kinder und 
Jugendlichen orga-
nisiert.

Auf den Sportplät-
zen im Dorn wur-
de ein „Spiel ohne 

Kreisjugendfeuerwehrtag in Dahlenburg 
Grenzen“ an 10 Stationen hergerichtet, bei 
denen es um Geschicklichkeit, aber auch 
den Spaß ging. So wurde unter anderem 
ein Keks-Wettessen durchgeführt, aber auch 
ein Hindernislauf mit einem Autoreifen galt 
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Aufbau Löschangriff

es zu bewältigen.
Beim Bundeswettbewerb mussten die 

Gruppen der einzelnen Jugendfeuerwehren 
einen Löschangriff aufbauen und einen Staf-
fellauf erfolgreich beenden.

Durch die große Mithilfe von Eltern, Be-
treuern der JF Dahlenburg und Mitgliedern 
der Feuerwehren aus der Samtgemeinde 
Dahlenburg konnte dieser Tag erfolgreich 
laufen. Auch die Verpflegung kam an 
diesem Tag nicht zu kurz, so gab es von 
Pommes über Hamburger auch ein großes 
Kuchenbuffet und für „zwischendurch“ lud 
noch eine „Feuerwehr-Hüpfburg“ zum To-
ben ein.

Sieger beim „Spiel ohne Grenzen“ wurde 
die JF Südergellersen, beim Bundeswettbe-
werb gewann die JF Neu Garge-Stiepelse. 
Die Jugendfeuerwehren aus der Samtge-
meinde Dahlenburg belegten gute Plätze im 
Mittelfeld.

[ Karsten Schmedt ] Am Freitag, dem 13. 
Juni fand bei gutem Wetter von 15:00 Uhr 
bis 16:30 Uhr das musikalische Sommerfest  
in der Kindertagesstätte Robert-Koch-Straße 
statt.  

Initiator für dieses Sommerfest war der 
Förderverein des Kindergartens. Er finan-
zierte mit Hilfe des Rotary Hanse das Projekt 
mit  Jutta Borowski 
vom „Zauberland 
Musik“, Neetze.  
Neben einstudier-
ten Musikstücken 
lag der Schwer-
punkt auf einem 
Workshop, in 
dem Cajatons 
mit den Vorschul-
kindern  gebaut 
wurden. Hierzu 
kam Frau Borow-
ski fünfmal in die 
Kindertagesstätte.

Die Cajaton ist 
eine robuste Kiste 

Musikalisches Sommerfest in Bleckeder Kita  
aus spezieller Pappe mit einer Schlagfläche 
aus dünnem Holz. Die Cajaton ist speziell 
für die Arbeit mit und für Kinder entwickelt 
worden. Sie ist leichter und vor allem deut-
lich leiser als ihre „große Schwester“, die 
Cajon. 

Bei Kaffee und Kuchen konnten die vielen 
Gäste ein buntes musikalisches Programm 
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Es war ein buntes Sommerfest mit vielen musikalischen Darbietungen

genießen. Es starteten die Krippenkinder, 
die zusammen mit ihren Eltern  „Wir fahren 
mit der Eisenbahn“ aufführten. Danach 
folgte ein „Enten-Rap“, wobei die Kinder der 
Fuchs-Gruppe als Enten verkleidet das Lied 
„Alle meine Entchen“ in einer Rap-Version 
präsentierten. Die Kinder der Löwengruppe 
gaben das „Konzert im Gartenhaus“, als 
Marienkäfer verkleidet, zum Besten. Den 
Abschluss bildeten dann die Vorschulis, die 
ihre Cajatons präsentierten und auf ihnen 
vorspielten, sowie die Hort-Kinder, die das 
Stück „ The Lion sleeps tonight“ vorsangen.

Viele Eltern, Großeltern und Freunde be-
gleiteten die gelungenen Aufführungen und 
applaudierten den Gruppen der Kinderta-
gesstätte und nahmen im Anschluss noch an 
den Angeboten rund um das Thema Musik 
auf dem Gelände der Kindertagesstätte teil. 

Ein großer Dank geht an das Team der 
Kindertagesstätte und Jutta Borowski, die 
durch ihr Engagement  für ein kurzweiliges 
und interessantes musikalisches Programm 
gesorgt haben.
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Augenoptik 
Andrea Herrmann

Urlaub vom 23.08. bis 03.09.

Lüneburger Str. 20a
21368 Dahlenburg
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Fax. 05851 / 944668
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IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 80 JAHREN

THEIDING
DACHDECKER GMBH & Co

THEIDING
DACHDECKER GMBH & CoGMBH & Co. KG

[ Andrea Schmidt ] Reges Treiben bei 
schönstem Sommerwetter - so zeichnete sich 
der vierte und letzte Bleckeder Hafensonn-
tag aus. Zwischen Flaggenmast und Fähr-
anleger bummelten die Ausfl ügler - darun-
ter viele Radfahrer und 
Gruppen - zwischen den 
Buden mit regionalen 
Produkten und Informa-
tionsständen. Manche 
Besucher kamen di-
rekt mit der Bleckeder 
Kleinbahn in den Hafen 
gefahren. Dort trafen 
die Gäste auf weitere 
Oldtimer, diesmal aber 
auf attraktive Auto-
mobile der Oldtimer-
Freunde Elbtalaue e.V. 
An zwei Sonntagen 
zuvor bestand mit dem 
Raddampfer Kaiser Wil-
helm eine weitere Mög-
lichkeit, ganz historisch 
nach Bleckede zu reisen.

Zwischen Flaggenmast und Fähranleger 
luden die Akteure ein, das Besondere der 
Elbtalaue zu entdecken. Regionale und sai-
sonale Produkte sorgten genau wie Kaffee 

Gelungener Start der Bleckeder Hafensonntage
und Kuchen für das leibliche Wohl beim 
Sonnenbad. Andere Gäste genossen den 
Blick auf das Wasser ganz stilecht auf einem 
Liegestuhl vom extra angelegten Sandstrand 
nahe dem Flaggenmast.

Auf dem Wasser zeigte sich Bleckede 
erneut von seiner maritimen Seite: Das seit 
kurzem im Bleckeder Hafen liegende Fahr-
gastschiff MS Gothmann bot an allen Sonn-
tagen Rundfahrten an, es herrschte zudem 

Klönschnack auf dem ersten Hafensonntag

reger Bootsverkehr im Hafen und auf der 
Elbe. An einem Sonntag war der Vierländer 
Gemüse-Ewer „Uns Ewer“ vor Ort. An ande-
ren Sonntagen präsentierten sich die Draisi-
nen, die zwischen Alt Garge und Bleckede 

verkehren, ebenso wie die neuesten 
Fahrrad- bzw. E-Bike-Modelle, mit de-
nen sich auch der Bibertrail erkunden 
lässt.

Gäste aus Lüneburg zeigten sich an-
getan von den ersten Hafensonntagen: 
„Klasse, was hier in Bleckede geboten 
wird: Eine tolle Flaniermeile mit le-
ckerem Essen und ein wunderschöner 
Ausblick auf die Elbe!“ Und auch die 
Aussteller und Organisatoren waren 
sehr zufrieden mit dieser Auftaktreihe. 
„Unser Ziel, den Bleckeder Hafen mit 
diesen Hafensonntagen weiter zu bele-
ben, ist voll aufgegangen“, so Holger 
Grinda für den Verkehrsverein Elb-
talaue Bleckede Dahlenburg e.V.

Die Bleckeder Hafensonntage sind 
eine Veranstaltung des Verkehrsvereins 

Elbtalaue Bleckede-Dahlenburg e.V. in Zu-
sammenarbeit mit der Werbegemeinschaft 
Handel und Handwerk in Bleckede e.V., 
der Stadt Bleckede und dem Biosphaerium 
Elbtalaue.

[ Hannah Heberlein ] Die Sommerferien 
sind in Sicht und das Biosphaerium Elb-
talaue in Bleckede bietet wieder vier ab-
wechslungsreiche Aktionen für 6- bis 12-Jäh-
rige an.

In das Reich der „Wassergeister“ kann 
man am 13. August abtauchen. In phan-
tastischen Spielen und Aktionen erleben die 
Kinder die zauberhafte Welt der Nixen und 
Wassermänner.

Um sommerliche Naturabenteuer und 
Sinneserfahrungen geht es vom 20. bis 21. 
August. Am Wasser, auf der Wiese und 
im Park sind pfi ffi ge Forscher und kreative 
Köpfe gefragt, die in der „Sommerwerk-
statt“ vielseitige Aufgaben enträtseln oder 
einfallsreich umzusetzen. Bei Bewegung, 
Spiel und Spaß erfüllen sich die Aufträge 

Wassergeister, Detektive & Co. – die Ferien werden spannend
fast von allein.

Am 28. August lernen angehende Spür-
nasen spielerisch das Detektivhandwerk. 
Bei „Achtung Detektive!“ wird mit einfachen 
Mitteln eine kleine Ausrüstung erstellt, das 
Lesen von Spuren trainiert und die Nach-
richtenver- und Entschlüsselung erprobt. Ein 
kleiner Fall darf da natürlich nicht fehlen

In der „Apfelwerkstatt“ am 4. Septem-
ber geht es an die Neuentdeckung der be-
kannten Obstsorte und die Erforschung ihres 
Lebensraumes. Anschließend lüften die Fans 
der knackig-süßen Frucht das Geheimnis, 
wie der Apfel in die Flasche kommt. Dafür 
wird mit einer Obstpresse frischer Saft her-
gestellt – der natürlich auch probiert werden 
darf.

Der Kostenbeitrag inkl. Materialien für 

die für die Eintagesaktion beläuft sich auf 
9,50 Euro pro Kind, für die Zweitagesakti-
onen auf 18 Euro. Der Entdecker-Bonus bei 
jeder Kinderferienaktion: Mit dem Teilneh-
merticket kann man am Veranstaltungstag 
unentgeltlich die Ausstellung im Biosphaeri-
um besuchen.

 Die Programme gehen jeweils von 
9-12.30 Uhr. Die „großen“ Begleiter haben 
währenddessen viele Möglichkeiten, sich 
auf eigene Faust die Zeit zu vertreiben: ein 
Besuch des Biosphaeriums, Kaffeetrinken 
auf dem Schlosshof, eine Radtour entlang 
der Elbe oder ein Bummel durch die histo-
rische Fachwerkinnenstadt sind da nur eini-
ge Beispiele.

Anmeldung für die Ferienaktionen telefo-
nisch unter 05852 951414 oder per Mail 
an miehe@biosphaerium.de. Weitere Infor-
mationen zu diesen und anderen Naturter-
minen in der Elbtalaue unter www.naturka-
lender-elbtalaue.de.
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Friedrich Kücken Straße 1 
21354 Bleckede-Elbe 
 

Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann
Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1
Tel. 05852 524

Schul- und Bürobedarf
Glückwunschkarten

Scharnebeck
Bardowickerstraße 19

Tel. 04136 911122

Farbkopien
Geschenkpapiere

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:
Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!

Telefon
Telefax  05855 501

Mobil  0171 8349122

 05855 272Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

[ up ] Apothekerin Kerstin Uffmann und 
ihr Team bieten regelmäßig Aktionstage 
zu unterschiedlichen Themen rund um Ihre 
Gesundheit an. Eine breite Palette an An-
geboten zum Mitmachen, Informieren und 
Gewinnen zieht jedes Mal viele Interessierte 
in die Räume der Dahlenburger Apotheke.

So auch beim unlängst veranstalteten Ve-
nenaktionstag am 8. Juli. Unter dem Motto 
„Wir machen Ihnen Beine!“ hatte sich die 
Apotheke wieder Einiges einfallen lassen. 
Von morgens bis abends herrschte Betrieb 
bei der Venenexpertin, Frau Kirsch-Bartens, 
die mit einem Vermessungsgerät und den 
neuesten Strumpfmodellen in modernen Far-

Venenaktionstag in der Apotheke am Markt

ben angereist war. Die angebotene Venen-
messung war im Nu ausgebucht.

Auch die von Renata Baade angebotene 
und gewohnt professionell durchgeführte 
Venengymnastik fand zahlreiche Mitma-
cher. Wer nach diesen Anstrengungen noch 
nicht genug hatte, begab sich mit Frau Baa-
de trotz Regens auf eine Nordic Walking 
Einweisung.

An die 230 Kunden nahmen am Gewinn-
spiel teil. Es galt, die Beine von Marilyn 
Monroe, Pierre Littbarski und den Kessler 
Zwillingen zu erraten. Diese zehn glück-
lichen Gewinner dürfen sich über eine Bein-
Fuß-Massage bei der Podologin Birgit Run-
ge-Buschbeck freuen: Brigitte Glas, Evelyn 
Kindermann, Elke Kositzki, Raina Maltzan,  
Botho Freimann, Anke Liesenberg, Silke 
Meyer,  Jürgen Wöhlke, Wolfgang Rössler 
und Lutz Endeward.

Am Ende dieser rundum gelungenen Ver-
anstaltung freute sich das Apotheken-Team 
über die durchweg positive Resonanz, auch 
darüber, dass diese Aktionstage generell 
sehr beliebt sind.

Anzeige
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Die Mitarbeiterinnen zeigten höchstpersönlich, dass 
Stütz- und Kompressionsstrümpfe heutzutage gut ausse-
hen können

Venengymnastik mit Renata Baade

[ Kaethe Frank ] Am 26. September 2014 
findet die Blutspende des DRK Ortsvereins 
Dahlenburg erstmalig in der Trainingsaka-
demie am Marienauer Weg statt.

Alle sind willkommen, die  Blut spenden 
möchten. Wer noch nie Blut gespendet hat 
oder interessiert ist, darf einfach mal vor-
beikommen und sehen, wie es bei einer 
Blutspende-Aktion zugeht. Erfahrene Spen-
der und sowie die Helferinnen vom DRK  
beantworten alle Fragen. Jubiläumsspender 
werden mit einer Urkunde und einem klei-
nen Geschenk geehrt. Erstspender dürfen 
sich ebenfalls auf eine kleine Überraschung 
freuen.  

Vorbereitet vom Team um Ursel Burmester 
steht nach der Spende  für  alle  ein schmack-
haftes  Buffet bereit.

Kinderbetreuung von 16:00 - 19:00 Uhr.

Blutspende am 
neuen Standort

[ ki ] Endlich ist es soweit, nach einer 
langen Pause können die Schülerinnen und 
Schüler den Platz auf dem Schulgelände 
wieder nutzen. Die alten Spielgeräte muss-
ten einer neuen Feuerwehrauffahrt weichen.  
Für rund 4.000 Euro wurde ein neuer Frei-
raum für eine aktive Pause fertig gestellt. 
Eine Maßnahme, die nur durch ein großzü-
giges Spendenaufkommen möglich wurde. 
Immerhin musste das Gelände, auf dem 
neue Geräte installiert werden sollten, von 
Grund auf saniert werden. Eine teure Ange-
legenheit, denn der Untergrund bestand aus 
Bauschutt und Schotter auf den vor Jahren 
Erde aufgefahren und dann Gras eingesät 
wurde. „Wir sind Jens Post dankbar, dass 
er mit seinen Maschinen das Gelände aus-
gekoffert und den Boden ebenso kostenlos 
abgefahren und entsorgt hat“, sagt Schullei-
ter Ulrich Haase-Mühlner. Bevor, das Gelän-
de vom Landkreis als Schulträger mit Sand 
aufgefüllt werden konnte, wurde der Unter-
grund betoniert. Die neuen Spiel- und Turn-
geräte sponserte der Förderverein der Schu-
le. Die Vorsitzende Kathrin Petzold freut sich 
über den Elan, mit dem die Jugendlichen 
das Freizeitangebot annehmen. Es ist Platz 
genug, dass wir noch weitere Spielgeräte 
aufstellen können, wenn wir wieder Geld 
haben, versichern Haase-Mühlner und Pet-
zold.

An dem von der EVDB AG gespendeten 
Laternenmast, der auf dem Gelände bereits 
aufgestellt worden ist, muss noch eine Öse 
angebracht werden, um daran  einen Box-
sack zu befestigen. Den schenkte der ehe-
maligen Pastor Lackner der Kirchengemein-
de Nahrendorf vor seinem Umzug nach 
Hannover der Schule. Daran lassen sich 
dann Emotionen abbauen, meinte der Schul-
leiter schmunzelnd. Er dankt allen, die sich 
mit Spenden für die Oberschule einsetzen. 

Neue Spielgeräte an der 
Oberschule Dahlenburg

Die nächste Ausgabe (75) 
erscheint am 10. Oktober 2014

Redaktionsschluss ist am 12. September 2014
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[ ki ] Lautstark zählten über 150 Kinder  
den Countdown bis  0 mit herunter, und als 
der Sportlehrer Karsten Schmedt den Start 
frei gab,  rannten sie los. Die Elbtal-Grund-
schule Bleckede organisierte einen Spon-
sorenlauf auf ihrem Schulgelände mit dem 
Ziel, die Arbeit an der Schule finanziell zu 
unterstützen. Dazu suchten sich die Kinder 
Sponsoren, die sich verpflichteten, für jede 
innerhalb einer Stunde gelaufene Runde 50 
Cent oder mehr zu spenden. Parallel konn-
ten sie das Laufabzeichen für 15, 30, 60 
und 90 Minuten erreichen. Und damit die 
Kinder genau verfolgen konnten, wie lan-
ge sie gelaufen waren, wurde eine Uhr am 
Start-Ziel-Punkt aufgehängt.

Freunden und Eltern klatschten lautstark 
Beifall, wenn die Schülerinnen und Schüler 
am Startpunkt vorbeigelaufen kamen.  Und 
damit die Kinder auch gut durchhielten, 

Sponsorenlauf Elbtal-Grundschule Bleckede
konnten sie sich nach jeder Runde Was-
ser geben lassen. Einige nutzten das kühle 
Nass, um es sich über den Kopf zu gießen 
und sich so abzukühlen.  Eine super Stim-
mung herrschte auf dem Schulgelände. Die 
Kinder waren hoch motiviert und schafften 
ihre selbst gesteckten Ziele.

Bei der Sponsorensuche war der 8jäh-
rige Ari Wolter besonders erfolgreich, sagte 
Sportlehrer Schmedt. Er fand neun Spon-
soren. Und die Schülerin Celine Schütz 
konnte vier Sponsoren für den Lauf gewin-
nen, einen davon mit 50 Euro. Unterstützt 
wurde der Sponsorenlauf zudem großzügig 
von einigen Firmen. Nach ersten Berech-
nungen geht Schmedt davon aus, dass eine  
Summe von knapp 700 Euro zusammen ge-
kommen ist, die zur Hälfte für das Gewalt-
präventionsprojekt an den Klassen 1 bis 4 
und für Pausenspielgeräte bestimmt ist. 

[ ki ] Der 5. Juli ist in dem kleinen Dorf 
Neestahl ein Tag des Erinnerns an das Jahr 
1944 und damit an ein Stück Zeitgeschich-
te. Ein russischer Kriegsgefangener, der auf 
dem Saucke‘schen Hof in Neestahl arbeite-
te, ertrank in der Elbe, als er sich auf dem 
Heimweg vom Heu-Einholen Heu am Fähr-
anleger bei Neu Darchau erfrischen wollte. 
Da er nicht auf dem Nahrendorfer Friedhof 
beigesetzt werden durfte, wies der Gastwirt 
Friedrich Saucke einen Platz in seinem Wald 
als Grabstätte aus. Seine Kameraden ban-
den Girlanden zur Beisetzung und schnitz-
ten ein Holzkreuz. Das ist längst verwittert. 
Inzwischen weist ein drittes Kreuz, das vom 
Kinderdorf Salem gefertigt wurde,  auf die 
Grabstätte hin. Eine Gedenktafel erinnert an 
das Ereignis. Die Einfassung der Grabstätte 
wurde von der Dorfgemeinschaft „Linde“ 
Kovahl-Neestahl angebracht.

Inzwischen haben Nachforschungen erge-

„Russengrab“ im Wald von Neestahl
ben, dass der Russe ein Ukrainer war, denn 
unter den damaligen Kriegsgefangenen war 
nur ein Russe. Er war ein beliebter Mann 
gewesen und hatte für die Bauern sogar Be-
sen gebunden. Zeitzeugen erinnern an das 
harmonische Zusammenleben. Einer davon 
ist auch Ulrich Waack. Mit seiner Frau Chri-
sta, die 1943 als Neunjährige nach Nees- 
tahl kam, pflegte er die Grabstätte über 
zwanzig Jahre, bis sie es gesundheitlich 
nicht mehr schafften. Die Pflege hat vor ei-
nigen Jahren die Dorfgemeinschaft Linde 
übernommen.

Dass das sogenannte Russengrab über-
regional bekannt wurde, geht auf Harry 
Waack zurück, der mit seiner Frau Lisbeth 
die Gastwirtschaft Waldschlösschen be-
trieb, und es als Anziehungspunkt mit dem 
von ihm gebauten Kovahler Turm vermark-
tete. Rundherum ließ er die Wanderwege 
pflegen. Das Waldschlösschen und auch 

den Kovahler Turm gibt es nicht mehr. Er 
wurde unlängst wegen Baufälligkeit abge-
rissen. Doch immer wieder kommen Besu-
cher zur Grabstelle in den Wald. 
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Ulrich Waack und seine Frau Christa pflegten das Grab 
über zwanzig Jahre und schauen auch jetzt noch vorbei
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Wichtige Adressen in der Stadt Bleckede
POLIZEI/FEUERWEHR

Polizei/Notruf 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
. Polizeistation Bleckede, Lüneburger Stra-
ße 2, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 978910

STADT BLECKEDE

.  Stadt Bleckede, Lüneburger Straße 2a, 
21354 Bleckede,  
Zentrale Tel. 05852 977-0
Sprechzeiten: 
Mo.,Mi.,Do. und Fr. 8-12 Uhr; Di. 8-12 
Uhr und 14-18 Uhr
.  Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte
Elbtalhaus Bleckede, Lauenburger Str. 15, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 390858
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung finden Sie auf www.bleckede.de.

GESUNDHEITSWESEN

Apotheken
.  Alte Apotheke, Inh. Inken Weiseth, 
Schlossstraße 1, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 9796-0

.  Sonnen Apotheke, Inh. Inken Weiseth, 
Breite Straße 19, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 1274

Ärzte, Allgemeinmediziner
.  Ralf-Peter Oelsner,  
Schlossstraße 27, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 609 o. 978978
.  Lukas Jokel und Roswitha Kuhl-Jokel, 
Feldstraße 22, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 2535
.  Jörg Runge, Wiebke Danielsen-Runge, 
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede,  
Tel. 05852 9517-0
.  Herbert Sevecke, Gartenstraße 6,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 3161

Tierärzte
.  Monika Doepmann, An der Trifft 7, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 951888

Zahnärzte
.  Matthias Heckerodt und Jürgen Werck-
meister, Lüneburger Straße 13,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 2010
.  Valeri Melenberg, Moorweide 21,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 2711
.  Kirsten Wienke, Tostergloper Straße 8a, 
21354 Bleckede/Barskamp, 
Tel. 05854 209

Heilpraktiker
.  Sabine Peter-Koerth, Am Hafen 12,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 435

Massagepraxis, Krankengymnastik, 
Physiotherapie
.  Peter Gelhard, Köstorfer Straße 12,  
21354 Bleckede/Barskamp, 
Tel. 05854 1243

Breite Straße 45, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9588277

Massage- und Bäderpraxis
.  PriMa Private Massagepraxis, Jörg  
Schumann, Am Hafen 4, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9519964

Gesundheitspraxis
.  Aira Astrid Schumann, Gesundheits-/
Ernährungsberatung, Energetische Heilan-
wendungen, Am Hafen 4,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 9519964

Krankengymnastik
.  Maria Neumann, Lauenburger Straße 
13, 21354 Bleckede, Tel. 05852 958395

Ergotherapie
.  Bettina Schrepfer, Lauenburger Straße 
17, 21354 Bleckede, Tel. 05852 3750

Psychosoziale Beratung
.  Petra Brandes, Breetzer Str. 10, 21354  
Bleckede-Alt Garge, Tel. 05852 90629

Psychotherapie
.  Dr. Wiebke Danielsen-Runge,  
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9517-0
.  Eberhard A. Leitner, Sonnenweg 26, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2207

Sys. Beratung und Familientherapie
.  Beate Kloidt, Lercheneck 18, 21354 
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 1213

Krankentransport
.  Autoruf Bleckede, Stefan Heins,
Fritz-von-dem-Berge-Str.1, 21354 
Bleckede,Tel. 05852 9589420

VERBÄNDE

.  AWO Ortsverein, Herr Date,  
Breite Straße 39, 21354 Bleckede, 
Tel. 05252 390516
.  DRK Ortsverein Bleckede, Frau Sohst, 
Delacroixstr. 5, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 958703
.  DRK Ortsverein Alt Garge, Frau 
Buhndorf, Am Waldbad 11, 21354  
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 254
.  DRK Ortsverein Barskamp, Frau  
Günther, Am Heidberg 17, 21354  
Bleckede/Barskamp, Tel. 05854 1050
.  Albert-Schweizer-Familienwerk e.V.
Jugend- und Familienzentrum Bleckede, 
Lüneburger Str. 35, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9513-0

KIRCHEN

Evangelisch
.  Pfarramt Barskamp, Am Markt 18, 
21354 Bleckede/Barskamp,  
Tel. 05854 222

.  Pfarramt I u. Superindentur, Zollstr. 28, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1266
.  Pfarramt II, Bleckede und Garlstorf/
Radegast, Gartenstr. 2, 21354 Bleckede 
Tel. 05852 1282

Katholisch
.  Kath. Kirchengemeinde, Hermann- 
Collitz-Str. 22, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9519999
.  Pfarramt, Auf dem Kamp 5,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 1445

SCHULEN

.  Elbtal-Grundschule Bleckede,  
Lauenburger Straße 15, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 2347
.  Grundschule Barskamp, Hohe Luft 31, 
21354 Bleckede, Tel. 05854 251
.  Hauptschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-10
.  Realschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-20
.  Gymnasium, Nindorfer Moorweg 2a, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-60
.  Kurt-Löwenstein-Schule, Lüneburger Str. 
27, 21354 Bleckede, Tel. 05852 97890-0

Volkshochschule
.  Volkshochschule REGION Lüneburg, 
Außenstelle Bleckede, Lüneburger Straße 
2a, 21354 Bleckede, Tel. 05852 97715

KINDERGÄRTEN

.  Kindergarten TUS Barskamp,
Bei der Kirche 1, 21354 Bleckede/
Barskamp, Tel. 05854 969959
.  Ev. Kindergarten, Sonnenweg 18, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 680
.  Kindergarten Waldwichtel (Spröckel)
21354 Bleckede, Tel. 05852 2560
.  Kindergarten Brackede, Steindamm 1, 
21354 Bleckede, Tel. 05857 528
.  Kindergarten RoKo, Robert-Koch-Straße, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 958655
.  Kindergarten Alt-Garge, Hauptstr. 11,  
21354 Bleckede-Alt Garge, 
Tel. 05854 315

ENERGIEVERSORGUNG/  
NOTDIENST

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0

24 Stunden Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512
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